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 Du bist von der Bundesliga in 
die Zweite Liga gewechselt. Auf 
den ersten Blick ist das ein Rück-
schritt, aber es scheint, als ob Du 
alles richtig gemacht hast. Wie 
siehst Du Deinen Wechsel?
Ich bereue nichts an dem Schritt, 
hierhergekommen zu sein, und 
freue mich, dass es so gut läuft. 
Ich denke, es war absolut die 
richtige Entscheidung.

 Du hast Fans und Medien von 
Beginn an beeindruckt. Auch Oliver 
Reck hatte nach dem letzten Spiel 
in München lobende Worte für Dich 
übrig. Wie bewertest Du selbst 
Deinen Einstand bei den Rot-Wei-
ßen?
Ich freue mich natürlich sehr 
über das Lob. Das gibt mir auch 
noch ein bisschen mehr Selbst-
vertrauen, aber ich habe auch 
schon in Hamburg meine Erfah-
rungen gemacht. Denn wenn es 
mal nicht so gut läuft, kann das 
auch sehr schnell in die andere 
Richtung gehen. Deshalb mach 
ich mir da nicht so einen großen 
Kopf drum. Zwar freue ich mich, 
wie schon gesagt, wenn ich Lob 
bekomme, aber wenn dann auch 
mal was Schlechtes auf mich 
zukommt, beschäftigt mich das 
nicht sonderlich.

 Du hast beim Hamburger SV 
auch mit Maximilian Beister zu-
sammengespielt. Dieser ist vor 
vier Jahren einen ähnlichen Weg 
gegangen wie du und wechselte 
auf Leihbasis vom HSV zur Fortuna. 
Hast Du mit ihm vor Deinem Wech-
sel gesprochen?
Ja, ich habe mich mit Maxi über 
Düsseldorf, den Verein und die 
Stadt unterhalten und habe auch 
immer noch Kontakt zu ihm. Er 
hat mich kürzlich auch gefragt, 
wie es hier läuft. Bei ihm war 
es damals ja wirklich super und 
ich hoffe, dass es bei mir ähnlich 
ausgehen wird. Er steckte zwar 
nicht so sehr in meiner Entschei-
dung, aber er hat mir auf jeden 
Fall dazu geraten, diesen Schritt 
zu gehen.

 Auffällig in der Bilanz der For-
tuna ist, dass Ihr noch kein Spiel 
verloren habt, seit Du in Düssel-
dorf bist. Hängt das miteinander 
zusammen?
Das kann und würde ich so nicht 
sagen. Ich versuche, immer mein 
Bestes zu geben. Außerdem 
denke ich, dass die Leistung der 
Mannschaft niemals an einem 
Spieler liegt. Denn kein Spieler, 
egal wie gut er ist, kann Spiele 

alleine gewinnen. Aber ich freue 
mich natürlich, dass wir noch 
nicht verloren haben, seit ich hier 
bin. Ich würde aber auf keinen 
Fall sagen, dass das an mir liegt.

 Durch die gute Serie habt Ihr 
Euch auf den zweiten Tabellenplatz 
hochgearbeitet. Wie fasst Ihr die 
Tabellensituation auf? Interessiert 
Euch das innerhalb des Teams? 
Oder habt Ihr vielleicht sogar das 
Ziel, den Aufstiegsplatz unbedingt 
mit in die Winterpause zu nehmen?
Es war ja von Anfang an klar, 
dass wir oben mitspielen möch-
ten, und wir freuen uns auch, 
dass wir jetzt auf so gut da ste-
hen. Aber wir gucken immer 
von Spiel zu Spiel und wenn 
wir dann einmal Unentschieden 
spielen und zur Winterpause 
beispielsweise „nur“ auf dem 
dritten Platz stehen, lassen wir 
die Köpfe nicht gleich hängen. 
Aber klar, wir freuen uns über 
den zweiten Platz und wollen 
den auch halten.

 Euer nächster Gegner ist die 
Spielvereinigung Greuther Fürth. 
Gegen die Fürther hast Du mit dem 
HSV auch zum Abschluss der ver-
gangenen Saison in der Relegation 
gespielt. Wie schätzt Du die „Klee-
blätter“ ein?
Ich denke, die Fürther haben eine 
super Mannschaft, selbst wenn 
sie zurzeit nicht so gut dastehen. 
Man darf sie auf keinen Fall un-
terschätzen. Die Fürther können 
auf jeden Fall richtig gut Fußball 
spielen.

 In der Innenverteidigung hast 
Du sowohl mit Adam Bodzek als 
auch mit Bruno Soares schon zu-
sammengespielt. Mit beiden Spie-
lern scheint die Abstimmung sehr 
gut zu funktionieren. Wie bewer-
test Du das Zusammenspiel?
Ich komme mit Beiden super 
klar, auch neben dem Platz. Bei-
de sind, im Gegensatz zu mir, 
sehr erfahrene Spieler und ich 
kann mit Adam und mit Bruno 
sehr gut zusammen spielen.

 Zu Saisonbeginn galt die De-
fensive als Schwachpunkt der 
Mannschaft. Inzwischen seid Ihr 
von den Zeitungen schon als „Boll-
werk“ bezeichnet worden. Wie 
kam es zu dem Wandel?
Wir haben uns auf jeden Fall 
stark weiterentwickelt. Wobei 
das nicht nur an der Verteidigung 
liegt, sondern auch an den Spie-
lern, die vor uns spielen. Alle 
sind an der starken Defensiv- 

„Ich bereue nichts“

JONATHAN
TAH

Kurz vor dem Ende der Transferperiode kam Jona- 
than Tah auf Leihbasis vom Hamburger SV zur Fortu-
na. Schnell hat sich der 18-Jährige einen Stammplatz 
erkämpft und sich mit seiner starken Abwehrarbeit 
sowie seinem ruhigen Aufbauspiel in die Herzen der 
Fans gespielt. Seit Tah bei den Rot-Weißen ist, hat die 
Mannschaft von Cheftrainer Oliver Reck kein Spiel 
mehr verloren. Grund genug für die „Fortuna Aktu-
ell“, das Interview der Woche mit dem deutschen 
U19-Nationalspieler zu führen.
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arbeit beteiligt, das fängt schon 
ganz vorne im Sturm an. Aber 
wir sind auch als Mannschaft 
einfach noch besser zusammenge-
wachsen, kennen uns besser und 
sind auch einfach eingespielter. 

 Du bist erst 18 Jahre alt, wirkst 
in den Spielen aber schon richtig ab-
geklärt und gibst auch immer wieder 
Anweisungen an Deine Mitspieler. 
Woher nimmst Du dieses Selbstbe-
wusstsein?
Das Selbstvertrauen wächst na-
türlich von Spiel zu Spiel. Wenn 
es gut läuft, dann wird man auch 
stärker, aber da spielen auch die 
Leute um einen herum eine große 
Rolle. Und wenn man einen Trai-
ner hat, der hinter einem steht und 
einem Selbstvertrauen gibt, so wie 
Olli Reck das wirklich bei jedem 
Spieler macht, dann liegt es nur 

noch an einem selber, dass man 
die Leistung auch wirklich abruft.

 Oliver Reck betont immer wie-
der, dass jeder Spieler im Team 
wichtig ist. Wie schätzt Du die Situ-
ation in der Mannschaft ein?
Bei uns ist es eben wirklich keine 
Floskel, sondern wird gelebt. Ich 
denke, dass das München-Spiel 
dafür ein gutes Beispiel ist. Da ha-
ben einige gefehlt und wir haben 
trotzdem ein gutes Spiel abgelie-
fert, weil andere Spieler dafür in 
die Bresche gesprungen sind.

 Wie gerade schon angespro-
chen, wirkst Du auf den Platz eher 
ruhig. Bist Du auch außerhalb des 
Platzes ein eher ruhiger Typ?
Ja, ich würde mich schon als einen 
ruhigen Typen beschreiben, aber 
nicht als langweilig. (lacht) Ich 

versuche einfach, alles im Leben 
relaxed anzugehen, weil ich glau-
be, dass man so weiter kommt. 
Auch wenn das manchmal ziem-
lich schwer fällt.

 Die letzten Jahre musstest Du 
neben dem täglichen Training auch 
noch die Schulbank drücken. Im Juni 
hast du aber Dein Fachabitur be-
standen, sodass Du Dich nun voll und 
ganz auf den Fußball konzentrieren 
kannst. Hilft das?
Also für mich ist dieser Abschluss 
ein echtes „Endlich!“. Denn das 
war eine wirklich harte Zeit, da 
man nach dem Training immer 
wieder sofort zurück zur Schule 
musste. Deshalb habe ich ja auch 
ein Jahr auf die Nationalmann-
schaft verzichtet. Aber jetzt freue 
ich mich, dass ich das geschafft 
habe und kann mich voll auf den 
Fußball konzentrieren. Man kann 
auch nach dem Training mal noch 
länger da bleiben oder früher kom-
men, sodass man auch mal noch 
ein bisschen mehr machen kann, 
wenn man möchte. Nun kann ich 
endlich ein richtiger Profi sein.

 Du hast im Oktober in der 
U19-Nationalmannschaft debütiert 
und warst auch vergangene Woche 
wieder mit der U19 unterwegs. Wel-
che Erfahrungen konntest Du dort 
sammeln?
Das sind auf jeden Fall super Er-
fahrungen, die man sammelt, wenn 
man gegen andere Nationen spielt 

und mal sehen kann, wie weit der 
Fußball in anderen Ländern ist. 

 Wie bewertest Du das Niveau in 
der U19-Nationalmannschaft?
Das Niveau ist auf jeden Fall sehr 
hoch. Zwar gibt es viele Spieler, 
die in der ersten Mannschaft viel-
leicht noch nicht regelmäßig spie-
len, aber die auf jeden Fall schon 
bei den Profis mittrainieren. Und 
das merkt man auch.

 Sportlich bist Du bei der For-
tuna prächtig angekommen. Wie ist 
es Dir beim Umzug nach Düsseldorf 
ergangen? Hast Du Dich bereits ein-
gelebt?
Der Umzug ist super gelaufen. Ich 
habe mich hier sehr gut eingelebt 
und habe auch schon eine Stadt-
führung bekommen und genau 
wie Hamburg ist Düsseldorf eine 
wunderschöne Stadt.

 Du hast Dir auch das For-
tuna-Musical „95 olé“ angeschaut. 
Warum? Und wie hat es dir gefallen? 
Ich hatte an dem Abend Zeit und 
Lust und wollte gerne mehr über 
die Fortuna erfahren, da ich noch 
nicht so viel über den Verein weiß. 
Und dazu gehört es auch, ein sol-
ches kulturelles Angebot wahrzu-
nehmen. Außerdem waren ja auch 
noch ein paar andere Kollegen aus 
der Mannschaft mit dabei. Mir hat 
die Vorstellung wirklich super ge-
fallen, denn die Kinder haben das 
richtig gut gemacht.

DAS INTERVIEW DER WOCHE

ENTWEDER...
ODER...

Rhein oder Elbe?

Uwe Seeler oder 
Franz Beckenbauer?

Hamburger Fischmarkt 

oder Altstadt?

Fernsehen oder lesen?
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Hat sich jetzt schon in die Herzen der Fortuna-Fans gespielt: Innenverteidiger Jonathan Tah.

Deutschland oder Elfenbeinküste?

Per Grätsche auf der Linie klären oder Kopfballtor? 

Hamburger Michel oder Fernsehturm?



Durch die letzten Wochen mit 

Fortuna Düsseldorf

NEWS
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 Die Fortuna trennt sich im 
Spitzenspiel vom FC Ingolstadt 
mit 0:0 und bleibt somit auf 
dem zweiten Tabellenplatz der 
2. Bundesliga.

 Im Spiel gegen den FC 
Ingolstadt 04 müssen die 
Rot-Weißen zwei Verlet-
zungen hinnehmen: Lukas 
Schmitz hat sich einen linken 
Fußzeh und Sergio Pinto den 
Kiefer gebrochen. Beide fallen 
vorläufig aus.

 Die „Zwote“ entscheidet 
ihr Spiel am Halloweenabend 
gegen die SG Wattenscheid 09 
derweil mit 2:0 für sich und 
fährt somit den vierten Sieg in 
Folge ein. Mahsun Jusuf und 
Aram Abdelkarim erzielen die 
beiden Tore für die Rot-Wei-
ßen.

 Nachdem die neun Auf-
lagen des Fortuna-Musicals 
„95olé - Heimspiel“ im Som-
mer prächtig besucht wurden, 
finden zwei weitere Vorstel-
lungen statt. 

 Fortuna Düsseldorf er-
weitert sein Programm in den 
sozialen Medien: Der F95-Fan-
shop besitzt nun auch eine 
eigene Facebook-Seite.

 Im Rahmen der großen 
AOK-Grippeimpfung schaut 
Fortunas Partner in der Ge-
schäftsstelle der Rot-Weißen 
vorbei: Neben zahlreichen 
Geschäftsstellen-Mitarbeitern 
lassen sich auch Torwarttrai-
ner Simon Jentzsch, Sascha 
Rösler aus dem Funktionsteam 
und Vorstandsvorsitzender 
Dirk Kall impfen.

 Die A-Junioren der 
Rot-Weißen feiern am 10. 
Spieltag ihren ersten Heim-
sieg: Im Paul-Janes-Stadion 
setzt sich die U19 souverän mit 
3:0 gegen den MSV Duisburg 
durch.

 Die Fortuna gewinnt bei 
1860 München mit 1:0 und 
bleibt damit auch im zehnten 
Spiel in Folge ungeschlagen. 
Den entscheidenden Treffer 
hat Bruno Soares bereits in der 
4. Spielminute erzielt.

 Drei Fortunen sind für 
ihre Nationalmannschaften 
im Einsatz: Jonathan Tah (U19 

Deutschland), Christian Gart-
ner (U21 Österreich) und Joel 
Pohjanpalo (Finnland) haben 
unterschiedlichen Erfolg. Mehr 
auf Seite 12.

 Fortunas Mannschaftsarzt 
Alois Teuber möchte sich im 
kommenden Jahr neuen He-
rausforderungen stellen. Des-
halb wird der Verein bereits in 
der Winterpause einen neuen 
Arzt einstellen, wobei Teuber 
der medizinischen Abteilung 
weiterhin beratend zur Seite 
steht.

 Fortunas Japanbeauftrag-
ter Gengo Seta ist in der Japa-
nischen Internationalen Schule 
in Niederkassel zu Gast und 
hält für die sieben- und acht-
jährigen Kinder eine rot-weiße 
Unterrichtsstunde, in der er 
allerhand über die Fortuna be-
richtet.

 Die Flingeraner weiten ihr 
Programm rund um den Kar-
neval aus und präsentierten 
bereits jetzt ihren ersten 
F o r t u n a - K a r n e v a l s o r d e n . 
Dieser ist in sämtlichen For-
tuna-Fanshops erwerblich und 
wird heute an Josef Hinkel, 
Präsident des Comitee Düs-
seldorfer Carneval, und seine 
Ehefrau Nicole von Fortunas 
Vorstandsmitgliedern Dirk Kall 
und Paul Jäger überreicht.

 Die rot-weiße Legende 
Matthes Mauritz feiert seinen 
90. Geburtstag. Fortunas Vor-
standsvorsitzender Dirk Kall 
überreicht dem Düsseldorfer 
im Namen des gesamten Ver-
eins Glückwünsche und ein 
kleines Geschenk.

 Auch Mathis Bolly darf sich 
beschenken lassen: Der Natio-
nalspieler der Elfenbeinküste 
feiert seinen 24. Geburtstag.

 Die Mannschaft von Chef-
trainer Oliver Reck nutzt die 
Länderspielpause, um gegen 
den niederländischen Erst-
ligisten Utrecht  zu testen. 
Die Flingeraner gewinnen die 
Partie mit 3:1. Michael Liendl, 
Andreas Lambertz und Timm 
Golley erzielen die Tore für die 
Rot-Weißen.

 Fortunas U17 feiert im 
Heimspiel gegen Preußen Mün-
ster ihren höchsten Heimsieg 

der Saison. Mit 5:0 setzen sich 
die B-Junioren durch.

 Dreharbeiten I: Erwin 
Hoffer und Michael Liendl sind 
in der Skihalle in Neuss, um als 
Hauptdarsteller für den Vorbe-
richt des Fernsehsenders Sky 
vor dem heutigen Spiel gegen 
Fürth zu fungieren. Die beiden 
Österreicher stehen dabei 
Sky-Reporterin Christina Graf 
Rede und Antwort.

 Dreharbeiten II: Axel Bel-
linghausen ist der Hauptdar-
steller in dem Vorbericht von 
Sport1 auf das heutige Spiel. In 
dem Interview mit Sport1-Re-
porter Jens Tampier spricht 
Axel über das Duell gegen die 
„Kleeblätter“ und stellt au-
ßerdem die neue Ausgabe der 
japanischen „Fortuna Aktuell“ 
vor.

 Die „Zwote“ bestreitet 
einen ganz besonderen Test: 
In der Justizvollzugsanstalt in 
Ratingen spielt Fortunas U23 
gegen eine Auswahlmann-
schaft des Gefängnisses. Die 
Rot-Weißen entscheiden die 
muntere Partie mit 15:1 für sich 
und gewinnen obendrein jede 
Menge interessanter Eindrü-
cke.

 Wie vor jedem Heim-
spiel führt CenterTV auch vor 
der Partie gegen Greuther 
Fürth ein Interview mit einem 
F95-Protagonisten: Dieses Mal 
steht Fortunas Neuzugang Jo-
nathan Tah Rede und Antwort 
und äußert sich unter anderem 
zu seinen Einsätzen in der 
deutschen U19-Nationalelf.

 Oliver Fink und Lukas 
Schmitz engagieren sich beim 
RTL-Spendenmarathon, indem 
die beiden Profis der Fortuna 
eine Stunde lang die Anrufe der 
Spender im Vodafone-Callcen-
ter in Ratingen entgegenneh-
men. Bereits zum dritten Mal 
in Folge unterstützt die Fortuna 
somit den RTL-Spendenmara-
thon.

 Cheftrainer Oliver Reck 
kommt eine ganz beson-
dere Ehre zu teil: Im Tulip 
Inn, dem Mannschaftshotel 
der Rot-Weißen, wird der 
49-Jährige als Düsseldorfs 
Trainer des Jahres ausge-
zeichnet.

31. Oktober – 23. November 2014

NEWS

FORTUNA AKTUELL 7



NEWS

FORTUNA AKTUELL8

Erstmals wurde neben dem 
Sportler, der Sportlerin 
und der Mannschaft des 

Jahres auch der Trainer des Jahres 
gewählt und geehrt. Dabei wurde 
die Wahl zu 50 Prozent durch die 
Meinung aller Sportinteressierten 
entschieden, die auf einer Vo-
ting-Seite ihre Stimme abgegeben 
haben. Die andere Hälfte der 
Stimmen besaß der Verein „Düs-
seldorfer Sportpresse e.V.“, der 
aus 140 Mitgliedern besteht und 
auch die drei wählbaren Kandi-
daten aufgestellt hatte.
Reck schaffte es in den Kreis der 
Kandidatenliste, indem er im Jahr 
2014 zunächst als Interims- später 

als Cheftrainer der Fortuna, zu-
sammen mit seiner Mannschaft 
eine erfolgreiche Serie spielen 
konnte. Zum Ende der vergange-
nen Saison übernahm Reck als 
Interimscoach das Amt des er-
krankten Lorenz-Günther Köst-
ner und blieb in sechs Spielen 
ungeschlagen. Mit Reck an der 
Seitenlinie konnte die Fortuna im 
Saisonendspurt somit von Platz 14 
auf den sechsten Rang springen. 
Zu Beginn dieser Saison hat der 
46-Jährige das Amt des Cheftrai-
ners übernommen und konnte die 
Erfolge der vergangenen Spielzeit 
bislang auf eindrucksvolle Art 
und Weise unterstreichen. Denn 

aktuell steht die Fortuna auf dem 
zweiten Tabellenplatz der 2. Bun-
desliga, woran Oliver Reck ohne 
Frage entscheidenden Anteil hat.
Reck, der den Preis am Donners-
tagabend entgegennahm, zeigte 
sich erfreut über die Wahl:  
„Natürlich freut man sich darüber, 
da es eine gewisse Wertschätzung 
der eigenen Arbeit ist. Auf der an-
deren Seite kommt es zu einer sol-
chen Nominierung nur, wenn die 
Mannschaft vorher einen guten 
Job gemacht hat. Daher möchte 
ich mich bei allen Spielern, aber 
auch bei dem gesamten Trainer-
team für die großartige Arbeit 
bedanken.“

Fortunas Cheftrainer erhielt 42 Prozent der Stimmen

Am vergangenen Donnerstagabend wurde Fortunas Cheftrainer Oliver Reck im Tulip Inn Düsseldorf Arena, dem Mann-
schaftshotel der Rot-Weißen, als Düsseldorfs Trainer des Jahres ausgezeichnet. Der 49-Jährige setzte sich gegen Ho-
ckey-Trainer Nicolai Sussenburger (Düsseldorfer HC) und den Tischtennis-Coach Danny Heister (Borussia Düsseldorf) 
durch.

Oliver Reck ist Düsseldorfs
Trainer des Jahres

Zwischen zwei Trai-
ningseinheiten stand 
für die Rot-Weißen ein 

besonderer Termin auf dem Pro-
gramm. Eingeteilt in drei Grup-
pen machte sich der F95-Tross 
nach der Vormittagseinheit 
auf den Weg in das Fotostudio 
des bekannten Düsseldorfer 
Fotografen Michael Gueth, wo 
bereits ein mehrköpfiges Team 

auf die Fortunen wartete. Sofort 
ging es ans Styling – es wur-
de gepudert, getupft und sich 
umgezogen. Die Protagonisten 
machten sich fein und zogen 
die neue Cinque-Kollektion an, 
die das Team unter anderem 
bei Flügen zu Ausfährtsspielen 
trägt. Sneakers, lässige Jeans, 
stylischer blauer Ledergürtel, 
Hemd, Jackett und Krawatte mit 

kleinem F95-Logo machten das 
Outfit perfekt.
Im Anschluss ging es für jeden 
Akteur einzeln vor die Kamera 
von Michael Gueth, der die For-
tuna-Akteure in seinem Neusser 
Studio perfekt in Szene setzte. 
Die Wartezeit verkürzten sich 
Charlison Benschop und Co. 

an der bereitgestellten Playsta-
tion bei einer Runde FIFA – so 
duellierte sich der Angreifer mit 
seinem Teamkollegen Mathis 
Bolly, musste sich dem Ivorer 
jedoch klar mit 0:3 geschlagen 
geben. Lars Unnerstall griff zum 
Gamepad und spielte das Derby 
gegen den 1. FC Köln nach – 
Unnerstall gewann das Prestige-
duell mit 1:0 dank eines Treffers 
vom virtuellen Joel Pohjanpalo. 
Aufmerksamer Beobachter der 
Videospielduelle war Cheftrai-
ner Oliver Reck.
Nach knapp drei Stunden waren 
alle Fotos im Kasten und für die 
Fortunen ging es zurück zum 
Trainingsgelände, wo die zwei-
te Einheit des Tages wartete. 
Aus den Fotos entsteht nun ein 
Teamposter, das unter anderem 
in der nächsten „Fortuna Aktu-
ell“ zu finden sein wird. 

Oliver Reck und Co. werden für fortunaPARTNER zu Models

Edle Sneaker, Jeans, Hemd und Krawatte statt Fußballschuhe, Stutzen und Trikot – für fortunaPARTNER Cinque 
schlüpften die rot-weißen Kicker in die Rolle von Models. Anlass für die Verwandlung war ein großes Foto-Shooting 
für Fortunas Ausstatter. Rund drei Stunden lang posierten Oliver Reck und seine Schützlinge vor der Kamera.

Fotoshooting für CINQUE-Poster 

Kontrolle: Charlison Benschop schaut bei Adam Bodzek nach, ob alles sitzt.                       Fotos: Anke Hesse

Posen vor der Kamera: Abwehr-Hüne Bruno 
Soares.



Modeausstatter Fortuna düsseldorF

Cinque store | Benrather Straße 12 | 40213 Düsseldorf | Mo–Sa 10–19 Uhr | cinque.de   
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Am 9. Juni sorgte ein 
heftiger Sturm für viele 
Schäden in der Landes-

hauptstadt Düsseldorf. Während 
des Sturms sind zahlreiche 
Bäume umgerissen und zerstört 
worden. Der Gewittersturm, der 
am Pfingstmontag in ganz Düs-
seldorf gewütet hatte, hatte große 
Teile der Infrastruktur zerstört 
und das Stadtbild rundum verän-
dert: Gut 11.000 Straßen wurden 
in Mitleidenschaft gezogen und 
rund 40.000 Bäume sind von 
den bis zu 142 km/h schnellen 
Böen umgerissen worden. An der 
Wieder-Aufforstung in der Stadt 

möchte sich auch die Fortuna be-
teiligen. Im Rahmen des heutigen 
Heimspiels gegen die SpVgg 
Greuther Fürth bekommt Düssel-
dorfs Oberbürgermeister symbo-
lisch einen Scheck in Höhe von 
20.000 Euro überreicht. Bereits 
am ersten Spieltag der laufenden 
Saison hatte sich die Fortuna auf 
Idee des Supporters Club Düs-
seldorf (SCD) bei der Feuerwehr 
für ihren unentbehrlichen Einsatz 
an den Aufräumarbeiten bedankt, 
indem sie der Feuerwehr 200 
Freikarten für das Spiel gegen 
Eintracht Braunschweig zur Ver-
fügung gestellt hatte.

Fortuna spendet für Projekt der Stadt - Hauptsponsor otelo steht unterstützend zur Seite

Fortuna Düsseldorf unterstützt die Aktion „Neue Bäume für Düsseldorf“ mit 20.000 Euro. Neben einer Spende in Höhe 
von 10.000 Euro sammelten Jugendmannschaften während des Heimspiels gegen den FC St. Pauli (Montag, 20. Oktober) 
Pfandbecher von Zuschauern ein. Den fehlenden Betrag, um auf die Summe von 20.000 Euro zu kommen, übernahm 
Fortunas Haupt- und Trikotsponsor otelo, der die Aktion ebenfalls unterstützt. Darüber hinaus ist geplant, dass in Zu-
kunft auch weiterhin bei Jugendspielen der Rot-Weißen am Flinger Broich Spenden gesammelt werden.

20.000 Euro zu Gunsten von
„Neue Bäume für Düsseldorf“

Im Rahmen des heutigen 
Heimspiels gegen die 
SpVgg Greuther Fürth wer-

den als erste Personen in diesem 
Jahr Josef Hinkel, Präsident des 
Comitee Düsseldorfer Carne-

val, und seine Ehefrau Nicole 
den neuen Karnevalsorden von 
Fortunas Vorstandsmitgliedern 
Dr. Dirk Kall und Paul Jäger 
überreicht bekommen. Darüber 
hinaus lädt die Fortuna heute 
alle 71 Düsseldorfer Karnevals-
vereine mit jeweils zehn Karten 
in die ESPRIT arena ein.
In dieser Session wird die For-
tuna erneut mit einem eigenen 
Wagen am Rosenmontagszug 
beteiligt sein. Nach vielen Jah-
ren Abstinenz nahm der Verein 
im vergangenen März wieder 
mit einem von Künstler Jac-
ques Tilly gestalteten Prunk-
wagen teil. Am 16. Februar 

2015 dürfen sich die Fans der 
Rot-Weißen wieder auf die 
Beteiligung ihres Lieblings-
vereins am Rosenmontagszug 
freuen.
Doch die Aktivitäten der For-
tuna in dieser Karnevalssession 
gehen noch weiter: So werden 
Vereinsmitglieder mit Spielern 
aus dem Profi-Kader und Fi-
nanzvorstand Paul Jäger im Fe-
bruar das Haus des Karnevals 
besichtigen. Schon zu Beginn 
dieses Jahres erfreuten sich 
Neu- und Alt-Mitglieder des 
Vereins der hochinteressanten 
Führung durch das Haus des 
Karnevals.

 Paul Jäger, Vorstandsmit-
glied Fortuna Düsseldorf: „Un-
sere Aktivitäten rund um den 
Düsseldorfer Karneval zeigen 
zum einen die Verbundenheit 
zu unserer Heimat, in der die 
‚fünfte Jahreszeit‘ eine wich-
tige Rolle spielt, zum anderen 
aber auch unser Vorhaben, die 
Verankerung der Fortuna in-
nerhalb der Düsseldorfer Kul-
tur und Gesellschaft weiter zu 
festigen. Dass die Fortuna in 
dieser Session erstmals in ihrer 
Geschichte einen eigenen Kar-
nevalsorden besitzt, macht uns 
sehr glücklich.“

Verein weitet Aktivitäten rund um die „tollen Tage“ aus

Nachdem Fortuna Düsseldorf zu Beginn dieses Jahres eine Kooperation mit dem Comitee Düsseldorfer Carneval ein-
gegangen ist, wird der Traditionsclub aus Flingern die Aktivitäten in dieser Karnevalszeit ausweiten: Erstmals in der 
Vereinsgeschichte hat die Fortuna einen eigenen Karnevalsorden. Dieser wird zum einen während der Session an 
verschiedene Persönlichkeiten rund um den Verein und den Düsseldorfer Karneval verliehen, zum anderen ist er aber 
auch zum Preis von 18,95 Euro in sämtlichen F95-Fanshops käuflich zu erwerben.

Fortuna präsentiert
eigenen Karnevalsorden

Das ist der neue Karnevalsorden der Fortuna.

Es kam einiges an Becherpfand für die Aktion „Neue Bäume für Düsseldorf“ zusammen.
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Joel Pohjanpalo und seine 
finnische Nationalmann-
schaft mussten im Kampf 

um ein Ticket für die Europa-
meisterschaft 2016 in Frankreich 
einen herben Dämpfer hinneh-
men. In der Partie in Budapest 

gegen die punktgleichen Ungarn 
mussten sich die Finnen mit 0:1 
geschlagen geben. Fortunas Top-
stürmer Pohjanpalo wurde in der 
65. Minute eingewechselt, konnte 
die Niederlage allerdings nicht 
mehr verhindern. Am Mittwoch 
trat „Jolle“ zusammen mit seinen 
Teamkollegen außerdem zu einem 
Freundschaftsspiel in Zilina gegen 
die Slowakei an. Der 20-Jährige 
stand die erste Halbzeit auf dem 
Platz, musste sich den Slowaken 
allerdings 1:2 geschlagen geben.

Auch Jonathan Tahs Bilanz, der 
in Griechenland an einem stark 
besetzten Vier-Nationen-Tur-
nier teilgenommen hatte, war 

durchwachsen. Zwar sammelte 
der Innenverteidiger viele Ein-
satzminuten, musste allerdings 
mit der deutschen U19 zwei Nie-
derlagen hinnehmen, sodass die 
Mannschaft das Turnier auf dem 
dritten Platz abschloss. In den 
Partien gegen Spanien (0:2) und 
gegen Frankreich (0:5) stand Tah 
jeweils von Beginn an auf dem 
Feld und konnte trotz der Nie-
derlagen, durchaus überzeugen. 
Beim 3:0-Sieg über Griechenland 
wurde der 18-Jährige in der 75. 
Minute eingewechselt.

In der U21-Auswahl Österrei-
chs ist Christian Gartner nach 
wie vor fester Bestandteil des 

Mannschaftsstamms. Der Mit-
telfeldspieler nahm an einem auf 
Zypern ausgetragenen Vier-Na-
tionen-Turnier teil und stand in 
beiden Spielen seines Teams über 
die volle Distanz auf dem Platz. 
Beim 4:2-Erfolg seiner Mann-
schaft gegen die Tschechische Re-
publik überzeugte der 20-Jährige 
als Spielgestalter und Abräumer. 
Im Finale des Turniers konnte 
Gartner seine starke Leistung so-
gar mit einem Weitschuss in den 
rechten Winkel krönen und somit 
das zwischenzeitliche 2:2 erzie-
len. Im Elfmeterschießen mussten 
sich „Garti“ und seine Mann-
schaftskameraden den Schweden 
allerdings 2:4 geschlagen geben.

Durchwachsene Bilanz der Rot-Weißen

Während der Großteil der Mannschaft von Cheftrainer Oliver Reck die Länderspielpause nutzte, um im Testspiel gegen 
den FC Utrecht anzutreten, waren drei Fortunen für ihre Auswahlmannschaften im Einsatz. Christian Gartner konnte 
mit der österreichischen U21 in einem Vier-Nationen-Turnier ins Finale einziehen, das allerdings unglücklich verloren 
wurde. Jonathan Tah nahm mit der deutschen U19-Nationalelf ebenfalls an einem Vier-Nationen-Turnier teil und Joel 
Pohjanpalo war mit der finnischen Nationalmannschaft unterwegs.

Nationalspieler mit viel Einsatzzeit

Nach zehn Minuten und 
dem ersten guten Zu-
sammenspiel zwischen 

Michael Liendl und Ben Hal-
loran wurde der Australier im 
Strafraum gefällt und Schieds-
richter Christian Bandurski zeigte 
auf den Punkt. Liendl ließ sich 
diese Chance nicht entgehen 
und netzte zur frühen Führung 
ein. Diese hielt lediglich eine 

Viertelstunde, dann setzte sich 
Remco van Wingernden auf der 
linken Seite durch, passte den 
Ball hart in die Mitte, wo Hamza 
Boukhari zunächst noch am stark 
parierenden Unnerstall scheiterte, 
dann aber im zweiten Versuch 
einköpfte – 1:1 (25.). Die Gäste 
aus Utrecht waren nun besser im 
Spiel. Gleich zwei gefährliche 
Szenen hatte Darren Rosheuvel 

– zunächst scheiterte er mit einer 
Ecke am kurzen Pfosten (32.), 
dann zielte er bei einem Schuss 
aus 20 Metern zu hoch (34.). 
Zwei Minuten vor der Pause ret-
tete erneut das Aluminium für die 
Fortuna: Nach einem Konter traf 
der Torschütze Boukhari noch 
einmal den rechten Pfosten des 
Düsseldorfer Gehäuses. Somit 
war der Pausenstand von 1:1 für 
die Rot-Weißen eher glücklich.
Nach dem Wechsel mussten die 
wenigen Zuschauer auf der Klei-
nen Kampfbahn im Schatten der 
ESPRIT arena wieder eine Weile 
warten, bis etwas passierte: Julian 
Schauerte – in der Pause einge-
wechselt – legte das Leder auf Tu-
grul Erat ab, sein Versuch zischte 
über den rechten Winkel des Ut-
rechter Tores (56.). Die Fortunen 
hatten im zweiten Durchgang klar 
die Spielkontrolle übernommen, 
viele Möglichkeiten gab es trotz-
dem nicht. Die nächste nennens-
werte war gleichbedeutend mit 

dem 2:1: Lambertz mit einem tol-
len Ball auf Halloran, der wartete 
einen Augenblick, um wieder auf 
„Lumpi“ zu passen – unhaltbarer 
Abschluss der Nummer 17 (71.).
Beinahe hätten die Niederlän-
der zurückgeschlagen: Wieder 
tauchte Boukhari vor dem Tor 
auf, doch Unnerstall setzte sich 
im Eins-gegen-Eins-Duell her-
vorragend durch (79.). Für den 
Schlusspunkt sorgte Timm Gol-
ley, der nach Vorarbeit von Lam-
bertz zum 3:1 traf (88.). Für die 
Fortuna war es eine gute Einheit, 
die schließlich auch siegreich ab-
geschlossen werden konnte.

 Fortuna: Unnerstall – Erat, 
Bomheuer, Bodzek (46. Soares), 
Lambertz – Liendl (46. Ben-
schop), Avevor (46. Schauerte) 
– Halloran, Bolly (70. Fritsch) – 
Golley, Hoffer.

 Tore: 1:0 Liendl (10., Foulelf-
meter), 1:1 Boukhari (25.), 2:1 
Lambertz (71.), 3:1 Golley (88.).

Liendl, Lambertz und Golley treffen beim Trainingsspiel

Die Fortuna nutzte die Länderspielpause, um ein Trainingsspiel gegen den FC Utrecht zu absolvieren. Die Niederländer 
traten mit einer Mischung aus ihrem Profi- und ihrem „Jong“-Team an. Die Rot-Weißen siegten dank Treffern von 
Michael Liendl, Andreas Lambertz und Timm Golley mit 3:1.

3:1-Sieg gegen den FC Utrecht

Auch im Trainingsspiel schenkten sich der FC Utrecht und die Fortuna – hier „Jimmy“ Hoffer – nichts.
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Ein flaues Gefühl im Ma-
gen hatte der ein oder 
andere Anwesende beim 

Anblick des 55 Meter hohen 
Riesenrads schon:  „Ich 

hoffe, mir wird nicht schlecht“, 
scherzte zum Beispiel Julian 
Schauerte. Doch nach dem ge-
meinsamen Foto mit dem Hei-
matpfeil bestiegen die mutigen 

Fortuna-Mitglieder zusammen 
mit Schauerte und Heller zwei 
der insgesamt 42 Gondeln. 
Nach der ersten Runde und dem 
Genuss des atemberaubenden 
Ausblickes auf die Düsseldorfer 
Skyline war das anfängliche 
Unwohlsein der „Wheel of 
Vision“-Besatzung verflogen. 
Beim gemütlichen Beisammen-
sein in den Gondeln nutzten die 
Mitglieder die Möglichkeit, um 
mit den beiden F95-Kickern ein 
bisschen zu plauschen und die 
ein oder andere persönliche Fra-
ge loszuwerden.
Nach einigen Runden über den 
Dächern von Düsseldorf hatten 
die Mitglieder wieder festen Bo-
den unter den Füßen und freuten 
sich auf eine Stärkung an der 
benachbarten Imbissbude. Bei 

Glühwein und Bratwurst tausch-
ten sich die Mitglieder weiter 
munter mit Heller und Schauerte 
aus, während die Beiden gut ge-
launt alle Bilderwünsche für das 
heimische Fotoalbum erfüllten. 
Ein rundum gelungener Abend 
für alle Beteiligten.
Einmal mehr zeigte sich, dass 
es sich lohnt, Mitglied bei der 
Fortuna zu sein oder zu werden! 
Auch im kommenden Monat 
wird es wiederum eine neue 
Aktion geben, die exklusiv den 
F95-Mitgliedern vorbehalten ist 
und nicht käuflich zu erwerben 
ist. Worum es sich dabei handelt 
und wie man Mitglied bei den 
Rot-Weißen wird, erfährt man 
unter der F95-Mitglieder-Home-
page  www.woistdeinehei-
mat.de.

Robin Heller und Julian Schauerte mit F95-Mitgliedern im „Wheel of Vision“

Hoch hinaus ging es für die glücklichen Gewinner der Fortuna-Mitgliederaktion aus dem Monat Oktober. Gemeinsam 
mit Robin Heller und Julian Schauerte bestiegen die F95-Mitglieder das „Wheel of Vision“, das bekannte Riesenrad der 
Schausteller-Familie Bruch auf dem Düsseldorfer Burgplatz.

Über den Dächern von Düsseldorf

Am vergangenen Don-
nerstag um 18:00 Uhr 
startete der 19. Spen-

denmarathon, den der private 
Fernsehsender RTL seit 1996 
alljährlich austrägt. Seit der 
ersten Sendung hat die Stiftung 
„RTL  - Wir helfen Kindern“ 
über 122 Millionen Euro ein-
genommen, die ohne weitere 
Abgaben in Projekte, in denen 
Kinder im Mittelpunkt stehen, 
investiert werden. Somit konn-
te bereits tausenden benach-
teiligten Mädchen und Jungen 

in aller Welt geholfen werden. 
Auch dieses Jahr hatte man 24 
Stunden lang die Möglichkeit, 
bei RTL anzurufen und jegli-
che Spendenbeträge bekannt-
zugeben.
Über eine Stunde lang saßen 
Schmitz und Fink am Donners-
tagabend im Vodafone-Call-
center in Ratingen an den 
Apparaten, um die Anrufe der 
Spender entgegenzunehmen. 
Fink unterstützte die Bene-
fizaktion zum dritten Mal in 
Folge. Neuling Schmitz zeigte 

sich beeindruckt, wie viele 
Menschen dem Spendenaufruf 
von RTL tatsächlich nachge-
gangen sind. Auch „Finki“ 
nahm fleißig Telefonate entge-
gen.  „Manche Leute haben 
sich sogar entschuldigt, dass 
sie nur so wenig haben und 
deshalb nicht mehr spenden 
können“, erzählte der Mittel-
feldakteur und beruhigte diese 
mit den Worten:  „Wenn 
alle Leute so großzügig wären 
wie Sie, würde es der Welt bes-
ser gehen.“

Turniere, Titel und 
Triumphe. Sport in 
Düsseldorf“ – so heißt 

das neue Werk von Bertram 
Job, das sich mit der viel-
schichtigen Sport-Historie 
der nordrhein-westfälischen 
Landeshauptstadt befasst. 
Dabei darf natürlich auch die 
Fortuna nicht fehlen. So ist es 
nicht überraschend, dass zur 
Buchvorstellung am Diens-
tag, 2. Dezember, um 20:00 
Uhr mit Matthes Mauritz und 
Egon Köhnen zwei rot-weiße 
Legenden geladen sind. Doch 
nicht nur der Fußball und dabei 
auch die Fortuna nehmen einen 
großen Teil des Buches ein, 
auch von anderen großen Spor-
tereignissen in Düsseldorf wie 
dem World Team Cup oder Max 
Schmelings Debüt als Profi-Bo-
xer erzählt Job in seinem Werk.

Fortuna-Profis nahmen eine Stunde lang Spenden-Anrufe entgegen Buchvorstellung

Genau wie in den letzten Jahren unterstützte die Fortuna auch dieses Jahr den 
RTL-Spendenmarathon. In der 24-stündigen Spendenshow des Privatsenders RTL wer-
den die Zuschauer alljährlich dazu aufgerufen, Kinderhilfsprojekte durch ihre Spenden 
zu unterstützen. Im Vodafone-Callcenter in Ratingen nahmen die beiden Rot-Weißen 
Lukas Schmitz und Oliver Fink die Anrufe der Spender entgegen und unterstützten so-
mit die längste Benefiz-Sendung des deutschen Fernsehens. Die Spenden kommen zu 
100 Prozent Kindern auf der ganzen Welt zu Gute.

Fink und Schmitz beim
RTL-Spendenmarathon

Turniere, 
Titel und 
Triumphe

Zusammen mit Robin Heller und Julian Schauerte fuhren die Mitglieder Riesenrad.
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Vier Tage vor Heiligabend 
startet der Vorverkauf 
für die Halbjahres-Dau-

erkarten, gerade rechtzeitig also, 
um die Tickets unter den Weih-
nachtsbaum zu legen und somit 
für eine rot-weiße Bescherung 
sorgen zu können. Erhältlich 
sind die Karten in allen Fan-
shops, sowie im Online-Ticket-
shop und im Call Center. Aller-
dings dürfte eine weihnachtliche 
Bescherung nur möglich sein, 
wenn die Karten direkt in den 
Shops abgeholt werden, da der 
Versand nach Bestellung über 
den Online-Ticketshop oder das 

Call Center einige Tage dauern 
kann. Wer sich allerdings nicht 
schon zu Weihnachten eine 
Dauerkarte für die Rückrun-
den-Heimspiele im Jahr 2015 
kaufen möchte, kann sich auch 
noch bis zum ersten Heimspiel 
nach der Winterpause dafür ent-
scheiden. Nach der Partie gegen 
den FC Erzgebirge Aue am 13. 
Februar werden allerdings keine 
Tickets mehr verkauft. 
Für die Mannschaft von Chef-
trainer Oliver Reck gilt es, in 
der Rückrunde die gute erste 
Halbserie zu bestätigen. Grund-
lage dafür soll die „Festung“ 

ESPRIT arena werden. Dabei 
warten auch in der Rückrunde 
auf eigenem Platz hochinteres-
sante Spiele: Unter anderem 
kommen der 1. FC Kaiserslau-
tern, der Bundesliga-Absteiger 
1. FC Nürnberg, sowie die 
Überraschungsmannschaft aus 
Darmstadt in der Rückserie 
nach Düsseldorf. Auch das 
Westderby gegen den VfL Bo-
chum bestreiten die Rot-Weißen 
vor eigenem Publikum. In der 
ESPRIT arena wird also auch 
in der zweiten Saisonhälfte für 
reichlich Spannung gesorgt 
sein.

Acht Fortuna-Heimspiele sehen, nur sieben zahlen

Am Freitagabend, 19. Dezember, steht für die Fortuna das letzte Spiel im Jahr 2014 an: Union Berlin gastiert in der 
ESPRIT arena, ehe sich die Rot-Weißen in die Winterpause verabschieden. Bereits am nächsten Tag, also am 20. Dezem-
ber, können sich alle Anhänger der Flingeraner eine Halbjahres-Dauerkarte für sämtliche Sitzplätze sichern und somit 
von dem Angebot profitieren, nur für sieben Spiele zu zahlen, aber acht Partien im Stadion verfolgen zu können.

Halbjahres-Dauerkartenverkauf
ab 20. Dezember

Bereits, bevor die „Schul-
stunde“ überhaupt 
begann, schrien und 

sangen die japanischen Kinder 
die Namen aller Fortuna-Spie-
ler rauf und runter. Als Seta 
jedoch den Unterricht mit 
einer kurzen Begrüßung be-
gann, kehrte schlagartig Ruhe 
ein und die Schüler lauschten 

gespannt ihrem „Lehrer“. Im 
Mittelpunkt seines Unterrichts 
standen die Fortuna sowie der 
japanische Fußball. Schnell 
wurde deutlich, dass dies auch 
ein Fachgebiet der Kinder ist. 
Zusammen zählten sie alle ja-
panischen Fußballspieler auf, 
die momentan in deutschen 
Vereinen aktiv sind und Seta 

erzählte, welche Japaner auch 
schon für die Fortuna im Ein-
satz waren. Besonders beein-
druckt waren die Schüler, als 
ihr Lehrer erwähnte, wie viele 
Menschen denn in die ESPRIT 
arena passen würden. Während 
die meisten Tipps der Kinder 
um die 300 lagen, mochten sie 
ihren Ohren kaum trauen, als 
sie erfuhren, dass 54.000 Zu-
schauer das Stadion der Fortuna 
besuchen können. 
Neben den Kindern war aller-
dings auch Seta begeistert. Der 
ehemalige Spieler der zweiten 
Mannschaft der Flingeraner be-
richtete, dass das Interesse unter 
den Japanern an der Fortuna in 
den letzten Jahren unglaublich 
angestiegen ist:  „Vor ein 
paar Jahren war ich noch der 
einzige Japaner, der sich für 
die Fortuna interessierte, inzwi-
schen kennen sogar die Kleinen 

schon jeden Spieler. Das ist 
wirklich Wahnsinn!“
Zum Abschied erhielten die 
Kinder noch eine Fortuna-Stoff-
tasche von Hitachi, die neue 
japanische Ausgabe der „For-
tuna Aktuell“ und einen Kugel-
schreiber mit dem F95-Emblem, 
den die Kinder anschließend 
überhaupt nicht mehr aus der 
Hand legen wollten. Der Lehrer 
der Schüler zeigte sich derweil 
überrascht, wie gut es Seta ge-
lang, die Mädchen und Jungen 
in seinen rot-weißen Bann zu 
ziehen:  „Es war wirklich 
toll anzusehen, wie begeistert 
die Kinder waren. In den letzten 
Wochen haben wir schon mit 
einem Fortuna-Memory geübt, 
um den Verein besser ken-
nenzulernen. Aber es ist noch 
einmal etwas anderes, wenn die 
Kinder den direkten Kontakt zu 
Fortuna-Mitarbeitern haben.“

Gengo Seta gestaltet eine rot-weiße Schulstunde

Gengo Seta – bei Fortuna zuständig für den Japan Desk - hat während der Länderspielpause in der japanischen Schule 
in Niederkassel vorbeigeschaut. Während seiner 45-minütigen Unterrichtsstunde erklärte der 33-Jährige den sie-
ben- und achtjährigen Kindern allerhand rund um die Fortuna und schaffte es, die Mädchen und Jungen zunehmend 
für die Rot-Weißen zu begeistern. Zum Abschluss gab es für jeden noch ein kleines Geschenk.

Fortuna-Unterricht in Japanischer Schule

 Hinweis:
Während des Halbjahres-Dau-
erkartenverkaufs werden keine 
Umschreibungen von bestehenden 
Dauerkarten vorgenommen.
Weitere Infos erhalten sie auf der 
Homepage der Fortuna unter fol-
gender Adresse: http://www.f95.
de/tickets/tages-und-dauerkar-
ten/halbjahres-dauerkarte/

Großes Interesse zeigten die Kinder in der Japanischen Schule beim Vortrag von Gengo Seta, bei 
Fortuna verantwortlich für den Japan Desk.
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Eine Stunde lang signierten 
Benschop und Liendl 
alles, was ihnen auf den 

Tisch gelegt wurde. Highlight wa-
ren diesmal Christbaumkugeln, 
auf denen das Duo unterschreiben 

sollte. Doch der Niederländer 
und der Österreicher gaben nicht 
einfach nur Autogramme, son-

dern scherzten auch mit den Fans 
oder gaben ihre Einschätzung der 
aktuell erfreulichen sportlichen 
Situation. Wie im Zeitalter der 
Foto-Handys fast schon üblich, 
mussten die beiden Kicker auch 
in zahlreiche Kameras lächeln.
Für Benschop war es sogar eine 
doppelte Sky-Schicht: Der An-
greifer wurde auf dem Rückweg 
in seinem Auto von Reporterin 
Christina Graf interviewt. Dabei 
erzählte er unter anderem, dass 
er sich bei der Fortuna sehr wohl 
fühle und sich über andere Ange-
bote keine Gedanken mache.  
„Mein Fokus liegt auf Fortuna“, 
betonte Benschop.  „Mein 
größter Wunsch ist es, mit Fortuna 
aufzusteigen und in der Bundesli-
ga zu spielen.“

Zwei Publikumslieblinge lockten Fortuna-Fans zu Media Markt

Der Andrang war schon groß, bevor die beiden Fortuna-Publikumslieblinge Charlison Benschop und Michael Liendl im 
Media Markt in den Düsseldorf Arkaden in Bilk Platz genommen hatten. Als die beiden Offensivspieler dann ihre Filzstifte 
gezückt hatten, wurden die Augen der F95-Anhänger noch größer. Eingeladen hatte der Fernsehsender Sky.

„Charlie“ Benschop und Michael Liendl
bei der Sky-Autogrammstunde

Seit 2006 behandelt Dr. 
Teuber gemeinsam mit 
Dr. Ulf Blecker sowie für 

den kardiologischen Bereich 
seit 2007 Dr. Ulrich Keil die 
Spieler der Fortuna. Dabei hat 
er sich nicht nur um die auf-
tretenden Verletzungen geküm-
mert, sondern führte auch die 
obligatorischen Medizinchecks 
von neuverpflichteten Akteuren 
durch. In seiner Zeit als Mann-
schaftsarzt erlebte Dr. Teuber 
u.a. auch die beiden Aufstiege 
in die 2. Bundesliga im Jahr 

2009 und in die Bundesliga im 
Jahr 2012 mit.

 Dr. Alois Teuber: „Es war 
eine tolle Zeit mit der Fortuna. 
Mir hat nicht nur die Arbeit stets 
sehr viel Spaß gemacht, sondern 
auch der positive Umgang un-
tereinander. Ich möchte die vie-
len Erinnerungen, die ich in den 
letzten acht Jahren erlebt habe, 
nicht missen. Es ist doch klar, 
dass mir der Verein in dieser Zeit 
sehr ans Herz gewachsen ist.“

 Helmut Schulte, Vorstand 
Sport: „Wir danken Dr. Alois 
Teuber für seine Arbeit und 
seinen Einsatz für die Fortuna 
in den letzten acht Jahren. Er 
hat in dieser Zeit Engagement 
und Energie investiert und 
vielen Spielern zurück auf 
den Platz geholfen. Für seine 
neuen Aufgaben wünschen wir 
ihm viel Glück. Wir werden al-
les daran setzen, zeitnah einen 
Nachfolger für uns zu gewin-
nen.“

Neuer Mannschaftsarzt wird die medizinische Abteilung zum 1. Januar 2015 verstärken

Mannschaftsarzt Dr. Alois Teuber hat die Fortuna darüber informiert, zum 30. Juni 2015 ausscheiden zu wollen. Der 
Sportorthopäde, der sich seit 2006 um die Gesundheit der Fortuna-Spieler gekümmert hat, möchte aus zeitlichen 
Gründen, um sich neuen Herausforderungen zu widmen, die Arbeit bei Fortuna Düsseldorf beenden. Da er seinen bis 
zum 30. Juni 2015 laufenden Vertrag nicht verlängern möchte, haben sich beide Seiten nun gemeinsam darauf geei-
nigt, seine Aufgaben zum Jahresende an einen neuen Mannschaftsarzt zu übergeben. Dr. Teuber wird der Fortuna bis 
zum Ende der Saison beratend zur Verfügung stehen.

Dr. Teuber beendet
Tätigkeit bei Fortuna

Charlison Benschop unterschreibt eine Christbaumkugel, Michael Liendl signiert diesem Fan sein Shirt.



Dein

bringt dir 
die Fortuna
überallhin.

Ganz Düsseldorf in einer App.

JETZT GRATIS 
DOWNLOADEN.

w
w
w
.s
ta
d
tw

er
kz

eu
g.
d
e

swdMK4024_AZ_Fortuna_220x307_TZ_4jf.indd   1 13.08.14   12:16



MEHR INNOVATION. 
WENIGER ENERGIE.

„Im Rahmen unseres Innovationsprozesses 
stellen wir sicher, dass jedes neue Produkt 
einen positiven Beitrag zu unserer Nach-
haltigkeitsbilanz leistet – beispielsweise 
durch weniger Energie-, Wasser- oder 
Materialverbrauch.“ 

Nina Almstedt im Gespräch mit Saskia Schmaus  
und Sidi Drissi

Mehr auf: www.henkel.de/nachhaltigkeit
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Von 1945-60 absolvierte 
Mauritz für die Rot-Wei-
ßen 760 Spiele und 

erzielte 108 Tore. 1979 wurde er 
zum Ehrenmitglied ernannt. Da-
bei verlief seine Sportler-Karriere 
keineswegs immer geradlinig. 
Denn der Fußball war nur eine 
von drei Sportarten, die Mauritz 
nahezu perfekt beherrschte, ihm 
nationalen Ruhm einbrachten und 
zu zwei Teilnahmen an den Olym-
pischen Sommerspielen verhal-
fen. 1940 wurde er mit dem DSC 
99 deutscher Jugend-Meister im 
Feldhockey und spielte für die Ju-
gend-Nationalmannschaft. Eben-
so war er im Tennis aktiv und das 
durchaus erfolgreich. Einmal ge-
wann er die Niederrhein-Meister-
schaft, bei den Senioren viermal 
den Europameistertitel und sogar 
21 Mal die Deutsche Meister-
schaft. Immerhin brachte er es im 
Jahr 1958 in der deutschen Rang-
liste sogar bis auf Position 11. In 
der Leichtathletik hätte er eben-
falls gute Chancen auf Erfolge 
gehabt. In späteren Lebensjahren 
wurde er darüber hinaus zum 
passionierten Hobby-Golfer und 
erreichte immerhin Handicap 18.

 Die Entdeckung
durch Hans Körfer

Vor neun Jahrzehnten 
erblickte Matthes in 
Düsseldorf das Licht der 

Welt. Mauritz stammte aus einer 
Bäckerfamilie; so erlernte er früh 
den Beruf des Bäckers und Kon-

ditors. Vorher machte er aber noch 
sein „Notabitur“, bevor er einge-
zogen wurde.
Im Sommer 1945 kehrte er aus 
englischer Kriegsgefangenschaft 
in seine Heimatstadt zurück.  
„Wir trafen uns mit ehemaligen 
Schülern von der Rethelstraße im 
Café Weitz auf der Kö“, erinnert 
sich der Jubilar. Kurz darauf stand 
ein Freundschaftsspiel gegen 
die Fortuna an.  „Wir haben 
zwar 2:7 verloren, aber ich muss 
wohl ganz gut angekommen 
sein.“ Zumal ihn nach der Partie 
der Schiedsrichter ansprach, der 
kein Geringerer als der Leiter der 
Vertragsspielerabteilung war.  
„Mein Name ist Hans Körfer, ich 
bin von Fortuna, und du gibst mir 
mal deine Telefonnummer.“ Wer 
dachte, dass der 20-Jährige nun in 
Jubel ausbrechen würde, der sah 
sich getäuscht.  „Herr Körfer, 
ich bin doch kein Fußballer, ich 
bin Tennis- und Hockeyspieler.“ 
Derartige Einwände zählten für 
den Fortuna-Trainer nicht.  
„Kurz danach rief bei uns zu 
Hause Toni Rudolph an, der Wirt 
vom Benrather Hof, der auch For-
tuna-Manager war.“ Und der hatte 
das entscheidende Argument:  
„Du bekommst ab sofort jede 
Woche zwei Pfund Fleisch, zwei 
Brote und drei Abendessen.“

 An der Seite der
Deutschen Meister von 1933

Sein Debüt gab Mauritz im 
F95-Trikot am 30. Oktober 
1945 gegen die britischen 

Militärs der Royal Welsh Fu-
siliers. Vor 15.000 Zuschauern 
gelangen ihm gleich zwei Tore. 
In derselben Düsseldorfer Mann-
schaft kickten mit Paul Janes oder 
Felix Zwolanowski auch Spieler, 
die er noch 1933 als Achtjähriger 
zusammen mit seinem Vater auf 
der Tribüne des Müngersdorfer 
Stadions in Köln bewundert und 
beim 3:0-Triumph über den FC 
Schalke 04 angefeuert hatte.  
„Und mit denen durfte ich nun 
zusammen spielen. Mann, war ich 
stolz“, schwelgt Mauritz gerne in 
solchen Erinnerungen.

Es folgten die so genannten „Ka-
lorienspiele“:  „Wir haben 
zwischen 1945 und 1949 dreimal 
pro Woche gespielt, sind immer 
bis an die holländische Grenze 
in die Dörfer gefahren. Als Gage 
gab es etwas zu essen. Wir haben 
uns so die Bäuche vollgeschlagen, 
dass wir oft verloren haben.“

 Die Spätberufung zum
Nationalspieler

Begeistert waren alle von 
seiner kämpferischen 
Art, aber auch von seinen 

technischen Finessen. Als Rechts-
außen (auch als Halbrechter oder 
rechter Läufer) wusste er immer 
wieder mit Toren aufzufallen. 
Diese Einstellung brachte ihm 
dreizehn Einsätze in der Ama-
teur-Nationalelf, die 1952 in 
Helsinki und 1956 in Melbourne 
an den Olympischen Spielen teil-
nahm.
Es war aber nicht nur das Sport-
liche, was ihn zu einem echten 
Idol werden ließ. Sein damaliger 
Mannschaftskamerad (1954-
59) und spätere Bundestrainer, 
Jupp Derwall, berichtete einst: 

 „Vom Fußballerischen her 
waren wir natürlich froh, ihn in 
der Mannschaft zu haben. Dazu 
kommt sein toller Charakter: Er 
ist einfach ein spaßiger, liebens-
werter, lustiger Kerl. Wir sind 
immer gute Freunde geblieben.“
In die A-Nationalmannschaft 
schaffte es Mauritz als Amateur 
ein einziges Mal, nämlich 1959 
beim 1:1 gegen Polen. Da war er 
als ältester Debütant aller Zeiten 
beinahe 35 Jahre alt. Den Einsatz 
bekam er vom damaligen Bundes-
trainer Sepp Herberger geschenkt, 
der so etwas wie sein Mentor und 
eine Vater-Figur in einer Person 
für ihn war:  „Der wollte mich 
schon 1952 haben, aber da hätte 
ich mit dem Tennis aufhören müs-
sen. Das wollte ich nicht.“

 Mauritz und „seine“ Fortuna

Mit den Rot-Weißen er-
lebte er viele sportliche 
Höhen und Tiefen. In 

der Oberliga West gehörte die For-
tuna meist zum soliden Mittelfeld. 
Doch gleich zweimal erreichte er 
mit den 95ern das Endspiel um 
den DFB-Pokal – und verlor. Am 
29. Dezember 1957 gab es gegen 
den FC Bayern München eine 
0:1-Niederlage. Ein knappes Jahr 
später, am 16. November 1958, 
folgte die äußerst unglückliche 
3:4-Niederlage nach Verlänge-
rung gegen den VfB Stuttgart. 
Sein letztes Spiel für die Flinge-
raner bestritt er im Mai 1960.
Seinen größten Wunsch zum run-
den Jubiläum hat er daher ganz 
eng mit den Rot-Weißen verbun-
den:  „Im nächsten Jahr bin 
ich bei der Fortuna genau 70 Jahre 
Mitglied im Verein. In diesem lan-
gen Zeitraum habe ich insgesamt 
19 Auf- und Abstiege miterlebt. 
Gerne würde ich die 20 mit einem 
weiteren Aufstieg voll machen!“.
Vor elf Tagen hat Matthes Mauritz 
seinen 90. Geburtstag gefeiert. 
Selbstverständlich war dies kein 
„Dinner for One“; vielmehr hat 
er im engsten Freunde- und Fa-
milienkreis ganz in Ruhe diesen 
besonderen Ehrentag genossen. 
Auch die Fortuna-Familie gratu-
liert nochmals ganz herzlich und 
wünscht bei bester Gesundheit 
alles Gute für die Zukunft!

Der ehemalige Rekordspieler der Fortuna wurde 90

Ein Düsseldorfer Jong und echter Fortune hat vor anderthalb Wochen (am 13. November) seinen 90. Geburtstag gefei-
ert. Wer ihn sieht oder den interessanten Geschichten aus seinem aufregenden Leben rund um die Fortuna zuhört, die 
er gerne verschmitzt lächelnd erzählt, mag es kaum glauben. Zugleich war es ein ganz besonderer Ehrentag für einen 
früheren Rekord- und Nationalspieler, ein echtes sportliches Multitalent und sympathischer Sportsmann.

Alles Gute, Matthes Mauritz!

 Ein Ausnahmesport-
ler in Zahlen:
Fußball
- 760 Spiele (108 Tore) für Fortuna  
 Düsseldorf von 1945 bis 1960
 Davon 297 Oberligaspiele (44  
 Tore)
- 5 DFB-Pokalspiele (0 Tore),   
 davon 2 Endspiele
- 1 A-Länderspiel
- 2 B-Länderspiele (1 Tor)
- 13 Amateur-Länderspiele (1 Tor)
- 2 Teilnahmen an
 Olympischen Spielen

Hockey
- 1 x Deutscher Hockey-
 Jugendmeister
- 2 Hockey-Jugend-Länderspiele

Tennis
- Deutsche Tennis-Rangliste
 zwischen 1948 und 1959,
 Bestplatzierung: 11. Platz

Der Ausnahmesportler feierte als Fußballer große 
Erfolge.
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 12.11.: Thomas Berthold (50)
Mitte des Monats wurde der 
ehemalige Manager 50 Jahre alt. 
Vom 1. Juli 2003 bis zum 30. 
April 2005 war der Fußball-Welt-
meister von 1990 in Düsseldorf 
tätig. In diese Zeit fiel der Auf-
stieg von der Oberliga Nordrhein 
in die Regionalliga.

 13.11.: Emanuel Günther (60)
Zu Beginn der Saison 1978/79 
kam er als amtierender Tor-
schützenkönig aus der 2. Liga 
Süd vom Karlsruher SC  an den 
Flinger Broich. Sein Aufenthalt 
im Rheinland endete nach einem 
Jahr. Allerdings fielen in jene Zeit 
gleich mehrere Sternstunden. 
So war Günther maßgeblich mit 
zwei Treffern am noch bis heute 
sensationellen 7:1-Erfolg gegen 

den FC Bayern München am 9. 
Dezember 1978 beteiligt. 1979 
wechselte er zurück zum KSC.

 15.11.: Hans-Günther Bruns (60)
In der Saison 1979/80 stand 
der Defensivallrounder bei den 
Rot-Weißen unter Vertrag. In die-
sem Zeitraum absolvierte er für 
die Fortuna 15 Bundesliga-Spiele 
und kam dreimal im DFB-Pokal 
zum Einsatz, den er am Saisonen-
de mit den Rot-Weißen gewann 
(2:1 gegen den 1. FC Köln). 
Nach nur einer Spielzeit verließ 
er Düsseldorf und wechselte zu 
Borussia Mönchengladbach.

 19.11.: Amand Theis (65)
Insgesamt 105 Bundesliga-Spiele 
bestritt Theis Anfang der 1980er 
Jahre für die Fortuna. Dabei 

erzielte der robuste Verteidiger 
immerhin zehn Tore. Außerdem 
war er viermal für die Rot-Wei-
ßen im Europapokal der Pokal-
sieger am Ball und kam achtmal 
im DFB-Pokal zum Einsatz. 
Bekannt und gefürchtet war er 
für sein kompromissloses Zwei-
kampfverhalten auf dem Platz. 
Nicht umsonst brachte ihm dies 
auch den Beinamen „Westerwäl-
der Eisenfuß“ ein.

 21.11.: Dietrich Weise (80)
Von 1976-78 war der Fuß-
ball-Lehrer Chefcoach bei den 
Rot-Weißen. Durch den Umbau 
sowie gezielte Verstärkungen 
der Flingeraner gab er der Mann-
schaft seine eigene Handschrift, 
die sich noch Jahre später mit 
Finalteilnahmen und Endspieler-
folgen bemerkbar machen sollte. 

Nach seiner Zeit in Düsseldorf 
wurde er Nachwuchstrainer beim 
DFB und feierte 1981 mit der 
deutschen U18 den EM-Titel so-
wie ein Jahr darauf den Gewinn 
der U20-Weltmeisterschaft.

Happy Birthday Thomas Berthold, Emanuel Günther, Hans-Günther Bruns, Amand Theis und Dietrich Weise

Der November hatte zahlreiche Ehrentage parat. Der frühere Fortuna-Trainer Dietrich Weise feierte seinen 80. Ge-
burtstag, die beiden früheren Spieler Emanuel Günther und Hans-Günther Bruns ihren 60. Jahrestag, Abwehrhaudegen 
Amand Theis seinen 65. Geburtstag und der frühere Manager Thomas Berthold machte das halbe Jahrhundert voll.

Runde Geburtstage von
Ex-Fortunen im November

Dort, wo während der 
Heimspiele der Fortuna 
die VIP-Gäste speisen, 

traf sich Anfang November der 
Kids Club zum Pizza backen. In 
der Küche vom Platinum Club 

wurden alle Teilnehmer von den 
Mitarbeitern des Caterers Ara-
mark herzlich begrüßt. Nach ei-
ner kurzen Einweisung ging es 
los. Zunächst musste der Teig 
glatt ausgerollt werden, dann 
kamen die leckeren Beläge 
wie Salami oder Paprika drauf. 
Kurz danach konnten die ersten 
fertigen Pizzen probiert wer-
den, bevor der Überraschungs-
gast kam! Direkt nach der Trai-
ningseinheit kam Tugrul Erat 
aus der Profimannschaft vorbei 
und half mit. Bevor aber die 
ersten Autogramme geschrie-
ben und Fotos mit ihm gemacht 
wurden, ging es für ihn und die 
Kids noch einmal in die Küche, 
zumal einige Pizzen noch nicht 
fertig waren. In gemeinsamer 

Runde verspeisten alle ihre 
selbst gemachten Teigwaren.

Überraschungsgast Tugrul Erat war mit dabei

Die Mitglieder im Kids Club bekommen derzeit einiges für das leibliche Wohl geboten. Denn wer an den aktuellen Ver-
anstaltungen teilnimmt, der geht ganz bestimmt nicht hungrig nach Hause. Nach der großen Backaktion im Oktober in 
der Düsseldorfer Stadtbäckerei wurde im November Pizza gebacken. 

Pizzabacken in der Arena mit Aramark

 Weitere Informationen über 
den Kids Club der Fortuna und 
Anmeldeformulare gibt es in 
der Geschäftsstelle im Toni-Tu-
rek-Haus am Flinger Broich 87 
oder auf der Homepage unter:  
www.woistdeineheimat.de/
fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch direkt 
zur Verfügung – entweder per 
E-Mail oder telefonisch unter 
0211- 23 80 142.

 Fortuna Düsseldorf wünscht 
den Geburtstagskindern alles 
Gute, Gesundheit und Glück für 
die Zukunft.

Tugrul Erat inmitten der gut gelaunten Kids in ihren farbenfrohen Fortuna-Trikots.
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Die AOK Rheinland/Ham-
burg ist bereits seit vielen 
Jahren der offizielle Ge-

sundheitspartner der Rot-Weißen. 
Diese Gesundheitspartnerschaft 
steht nicht nur auf dem Papier, 

sondern wird ständig gelebt. So 
auch bei der Impfaktion gegen 
die Virusgrippe. Mutig und in-
teressiert betraten zunächst Tor-
wart-Trainer Simon Jentzsch und 
Fortunas Ex-Profi Sascha Rösler 
den Showroom in der ESPRIT 
arena und ließen sich von Frau 
Dr. Marion Vöcklinghaus-Hahn 
mit einer Einwegspritze in die 
Schulter impfen. Ein kleiner Piks 
und das war`s! 
Viele Angestellte der Fortuna-Ge-
schäftsstelle folgten der Aktion 
der AOK Rheinland/Hamburg, 
darunter auch Vorstandsvorsit-
zender Dirk Kall. Fortuna-Fans 
haben immer noch die Mög-
lichkeit, die Impfung bei ihrem 
Hausarzt durchführen zu lassen. 

Gerade das warme, unbeständige 
Wetter ist die beste Grundlage für 
eine Grippewelle. Diese tritt mei-
stens nach dem Jahreswechsel 
auf. Es dauert zehn bis vierzehn 
Tage, bis der Impfschutz vollstän-
dig aufgebaut ist.

Nicht nur Torwart-Trainer Simon Jentzsch und Sascha Rösler haben sich impfen lassen

Wer möchte nicht grippefrei den Jahreswechsel und den Winter überstehen, die wichtigen Spiele der Fortuna vor 
Weihnachten und über den Jahreswechsel in der Rückrunde gesund und fit erleben? Das dachten sich im November 
auch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Fortuna Düsseldorf und nutzten die eigens in ihren Arena-Räumlichkeiten 
von der AOK Rheinland/Hamburg organisierte Grippeschutzaktion.

AOK-Grippeschutzimpfung bei Fortuna

Es geht nicht um an-
spruchsvolle Rezepte, 
sondern darum, dass 

alle witzig und besonders nett 
aufbereitet sind“, erklärt An-
gelika Arians-Derix aus dem 
Autorenteam. Aber auch die 
Zubereitung ist bestens erklärt, 

so dass für jeden Koch – ob 
Amateur oder Profi – und jeden 
Geschmack garantiert passende 
Rezepte dabei sind.
Die Idee zum Kochbuch ent-
stand vor rund 16 Monaten, 
als in geselliger Runde in der 
Altstadt einmal mehr über das 

Thema „Fortuna“ unter den 
Anhängern der Rot-Weißen 
diskutiert wurde. Schnell wurde 
aus dieser fixen Idee ein echtes 
Buch, in dem Spieler, Fans und 
Verantwortliche ihre Lieblings-
rezepte veröffentlichen. Teil-
weise lehnen sich die Zuberei-

tungsvorschläge an die Heimat 
bzw. die Herkunft der Spieler 
an. So sind darin Speisen aus 
Ghana, Österreich oder Curacao 
zu finden. Herausgekommen ist 
eine unterhaltsame Sammlung 
an originellen Rezepten - vom 
Torjägerschnitzel bis zum Mit-
telfeldsalat, von „Lumpi’s 
Omma ihre Ähzezupp“ bis zu 
„Charli’s Elfmeter-Kugeln“, 
vom „Tuna-Bütterchen“ bis zum 
„Geißbock Düsseldorfer Art“.
„Die Arena kocht - mit Fortuna 
Düsseldorf“ erscheint zunächst 
in einer Auflage von 5.000 Ex-
emplaren zum Preis von 18,95 
Euro. Erhältlich ist es quer durch 
die Landeshauptstadt in den 
unterschiedlichsten Geschäften 
sowie den beiden Fan-Shops. 10 
Prozent des Reinerlöses kom-
men der Nachwuchsförderung 
bei der Fortuna zu Gute.

Ein Fortuna-Kochbuch für alle 95er mit tollen Rezepten aus aller Welt

Unter dem Motto „Rezepte von Fortunen für Fortunen“ ist das erste Fortuna-Kochbuch erschienen. Ein bisschen süß, 
ein bisschen herb, meistens ganz einfach, mal etwas schwieriger – ganz wie das Fortunen-Leben! So kann das Buch mit 
seinen vielfältigen Kochanleitungen treffend umschrieben werden. Auch die Rubriken sind reichhaltig: Snacks, Burger, 
Grillen, Vorspeisen, Suppen und Salate, Hauptgerichte, Desserts, Menüs und Drinks stehen auf der Speisekarte.

Die Arena kocht!

Piks: Sascha Rösler ließ sich von der AOK gegen Grippe impfen.

 Der offizielle Gesund-
heitspartner AOK Rheinland/
Hamburg wünscht den Fans und 
Angestellten von Fortuna Düssel-
dorf einen grippefreien Winter 
und eine schöne Vorweihnachts-
zeit...
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kraftstoffverbrauch kombiniert 6,9–4,2 l/100 km; cO2-emission kombiniert 129–99 g/km  
(gemäß VO (eG) nr. 715/2007). effizienzklasse d–a

sportlich, schnittig und super vernetzt dank intellilink. der Opel adam ist der perfekte 
neuzugang für die saison 2014/15. und das Beste: er trägt bereits eure Vereinsfarben.
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WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.



Bellinghausen Tah Soares Schauerte

GartnerLambertz

Benschop Liendl

Pohjanpalo

Avevor

RÜCKBLICK
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Harm Osmers19.300Allianz Arena

Fortuna Düsseldorf TSV 1860 München 0:1

13. Spieltag · Montag, 10.11.14 · 20:15 Uhr

(0:1)

17 17
0 4

5 4
12 6

47.76 52.24
17 6

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Ortega, Angha, Valori, Schindler, Wittek, Weigl, Sanchez (88. 
Kagelmacher), Wolf (74. Leonardo), Adlung, Tomasov (88. 
Claasen), Okotie. Trainer: Markus von Ahlen

Rensing

Tor

0:1 Soares (4.)

53. Erat für Benschop
89. Bomheuer für Liendl
90. + 1 Bolly für Pohjanpalo

Reservebank: Unnerstall, Weber, Halloran, Hoffer
Trainer: Oliver Reck

-

Vallori, Tomasov /
Lambertz, Gartner



MACH DAS EINZIG WAHRE

ABWECHSLUNG IST 
IMMER ERFRISCHEND.
WARSTEINER Alkoholfrei. Egal ob Pils, Herb 
oder Radler – alle erfrischen isotonisch mit vollem 
WARSTEINER Geschmack.



Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!
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FORTUNA IM NETZ

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.

Fortuna im Netz
SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
POSTEN-TEILEN-LIKEN · immer hautnah dabei

follow us on
twitter @f95 

www.f95.de/twitter

www.f95.de/facebook

follow us on
facebook 

follow us on
youtube

www.f95.de/youtube

follow us on
instagram 

www.f95.de/instagram



FORTUNA IM NETZ
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.
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SPONSOREN & PARTNER
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SPONSOREN & PARTNER

sport.analytics.

HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

DÜSSELDORF ARENA - HOTEL
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STATISTIK SAISON 2014/15

Zuschauerstatistik

Gesamt
FC Ingolstadt 04 14 7 6 1 22:11 +11 27

Fortuna Düsseldorf 13 6 6 1 21:12 +9 24

SV Darmstadt 98 14 6 6 2 20:12 +8 24

1. FC Heidenheim 1846 14 6 5 3 27:15 +12 23

RB Leipzig 14 6 5 3 20:10 +10 23

Karlsruher SC 14 6 5 3 20:11 +9 23

Eintracht Braunschweig 14 7 2 5 23:17 +6 23

1. FC Kaiserslautern 14 5 7 2 19:15 +4 22

VfL Bochum 1848 14 4 7 3 24:21 +3 19

SpVgg Greuther Fürth 13 5 3 5 19:19 0 18

1. FC Nürnberg 14 5 2 7 16:25 -9 17

TSV 1860 München 14 4 3 7 19:22 -3 15

FSV Frankfurt 1899 14 4 3 7 18:25 -7 15

SV Sandhausen 14 4 3 7 11:21 -10 15

1. FC Union Berlin 14 3 5 6 15:25 -10 14

FC Erzgebirge Aue 14 3 3 8 13:21 -8 12

FC St. Pauli 14 3 3 8 14:29 -15 12

VfR Aalen 14 2 4 8 10:20 -10 10

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Goran Sukalo SpVgg Greuther Fürth 4 0 1 9
Javier Pinola 1. FC Nürnberg 3 0 1 8
Timo Achenbach SV Sandhausen 3 0 1 8
Sören Brandy 1. FC Union Berlin 3 0 1 8
Ondrej Petrak 1. FC Nürnberg 3 0 1 8
Markus Karl 1. FC Kaiserslautern 7 0 0 7
Manuel Konrad FSV Frankfurt 1899 4 1 0 7
Christopher Trimmel 1. FC Union Berlin 4 1 0 7
Björn Jopek 1. FC Union Berlin 2 0 1 7
Stefan Kulovits SV Sandhausen 6 0 0 6
Dominic Peitz Karlsruher SC 6 0 0 6
Tom Beugelsdijk FSV Frankfurt 1899 6 0 0 6
Philipp Ziereis FC St. Pauli 6 0 0 6
Martin Dausch 1. FC Union Berlin 1 0 1 6
Dominick Drexler VfR Aalen 1 0 1 6
Manuel Torres Karlsruher SC 1 0 1 6
Stephan Schröck SpVgg Greuther Fürth 5 0 0 5
Marcel Heller SV Darmstadt 98 5 0 0 5
Lasse Sobiech FC St. Pauli 5 0 0 5

Spieler   Verein  GK GR  RK PKT

Mannschaft  Summe  Spiele  Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler Verein S V T PKT

Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 14 7 7 14
Florian Niederlechner 1. FC Heidenheim 1846 14 4 8 12
Dominik Stroh-Engel SV Darmstadt 98 14 3 8 11
Simon Terodde VfL Bochum 1848 14 1 10 11
Rubin Okotie TSV München 1860 14 1 10 11
Charlison Benschop Fortuna Düsseldorf 12 3 6 9
Pascal Groß FC Ingolstadt 04 14 7 2 9
Srdjan Lakic 1. FC Kaiserslautern 12 2 6 8
Yussuf Poulsen RB Leipzig 12 1 7 8
Daniel Adlung TSV München 1860 11 5 2 7
Jakub Sylvestr 1. FC Nürnberg 14 2 5 7
Dominik Kaiser RB Leipzig 12 5 2 7
Joel Pohjanpalo Fortuna Düsseldorf 10 0 7 7
Romario Kortzorg FC Erzgebirge Aue 14 4 3 7
Benjamin Köhler 1. FC Union Berlin 13 4 2 6
Stanislav Sestak VfL Bochum 1848 14 2 4 6
Karim Matmour 1. FC Kaiserslautern 12 5 1 6
Marcel Heller SV Darmstadt 98 14 4 2 6
Michael Liendl Fortuna Düsseldorf 13 3 3 6

Torjäger
Spieler Verein S T(11er) QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Simon Terodde VfL Bochum 1848 14 10 (1) 0,71
Rubin Okotie TSV München 1860 14 10 (0) 0,71
Dominik Stroh-Engel SV Darmstadt 98 14 8 (2) 0,57
Florian Niederlechner 1. FC Heidenheim 1846 14 8 (0) 0,57
Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 14 7 (1) 0,50
Joel Pohjanpalo Fortuna Düsseldorf 10 7 (0) 0,70
Yussuf Poulsen RB Leipzig 12 7 (0) 0,58
Srdjan Lakic 1. FC Kaiserslautern 12 6 (2) 0,50
Charlison Benschop Fortuna Düsseldorf 12 6 (0) 0,50
Sebastian Polter 1. FC Union Berlin 10 6 (0) 0,60
Havard Nielsen Eintr. Braunschweig 13 6 (0) 0,46
Jakub Sylvestr 1. FC Nürnberg 14 5 (0) 0,36
Lukas Hinterseer FC Ingolstadt 04 14 5 (0) 0,36
Tom Weilandt SpVgg Greuther Fürth 13 5 (0) 0,38
Andrew Wooten SV Sandhausen 13 5 (1) 0,38
Vincenzo Grifo FSV Frankfurt 1899 14 5 (1) 0,36
Hiroki Yamada Karlsruher SC 14 5 (0) 0,36
Edmond Kapllani FSV Frankfurt 1899 13 4 (2) 0,31
Stanislav Sestak VfL Bochum 1848 14 4 (0) 0,29

Heim
Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1. FC Heidenheim 1846 8 5 3 0 20:6 +14 18

SV Darmstadt 98 7 6 0 1 14:4 +10 18

RB Leipzig 8 5 3 0 14:4 +10 18

1. FC Kaiserslautern 8 5 3 0 12:6 +6 18

FC Ingolstadt 04 7 4 3 0 14:7 +7 15

Eintracht Braunschweig 6 4 1 1 12:6 +6 13

SpVgg Greuther Fürth 7 4 1 2 15:11 +4 13

1. FC Nürnberg 7 4 1 2 9:8 +1 13

SV Sandhausen 7 3 2 2 6:9 -3 11

Karlsruher SC 7 2 4 1 6:3 +3 10

FC St. Pauli 7 3 1 3 8:11 -3 10

VfL Bochum 1848 8 1 6 1 10:9 +1 9

Fortuna Düsseldorf 6 2 3 1 8:8 0 9

FC Erzgebirge Aue 6 3 0 3 10:11 -1 9

1. FC Union Berlin 7 2 2 3 8:13 -5 8

VfR Aalen 6 2 1 3 7:6 +1 7

TSV 1860 München 6 1 2 3 5:8 -3 5

FSV Frankfurt 1899 7 0 3 4 7:16 -9 3

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärts
Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Fortuna Düsseldorf 7 4 3 0 13:4 +9 15

Karlsruher SC 7 4 1 2 14:8 +6 13

FC Ingolstadt 04 7 3 3 1 8:4 +4 12

FSV Frankfurt 1899 7 4 0 3 11:9 +2 12

VfL Bochum 1848 6 3 1 2 14:12 +2 10

TSV 1860 München 8 3 1 4 14:14 0 10

Eintracht Braunschweig 8 3 1 4 11:11 0 10

SV Darmstadt 98 7 0 6 1 6:8 -2 6

1. FC Union Berlin 7 1 3 3 7:12 -5 6

RB Leipzig 6 1 2 3 6:6 0 5

1. FC Heidenheim 1846 6 1 2 3 7:9 -2 5

SpVgg Greuther Fürth 6 1 2 3 4:8 -4 5

1. FC Kaiserslautern 6 0 4 2 7:9 -2 4

SV Sandhausen 7 1 1 5 5:12 -7 4

1. FC Nürnberg 7 1 1 5 7:17 -10 4

FC Erzgebirge Aue 8 0 3 5 3:10 -7 3

VfR Aalen 8 0 3 5 3:14 -11 3

FC St. Pauli 7 0 2 5 6:18 -12 2

 Wussten Sie schon?

 Jonathan Tah traf bereits in der vergangenen Saison mit dem 
HSV auf Greuther Fürth. In der Bundesliga-Relegation der letzten 
Spielzeit blieb Tah mit seinen Teamkollegen gegen die Franken unge-
schlagen und konnte so die Klasse halten.

1. FC Kaiserslautern  269.122 8 33.640
Fortuna Düsseldorf  200.236 6 33.373
1. FC Nürnberg  210.629 7 30.090
FC St. Pauli  188.126 7 26.875
RB Leipzig  212.122 8 26.515
TSV 1860 München  131.000 6 21.833
Eintracht Braunschweig  128.530 6 21.422
1. FC Union Berlin  135.307 7 19.330
VfL Bochum  152.115 8 19.014
Karlsruher SC  103.197 7 14.742
SV Darmstadt 98  92.800 7 13.257
SpVgg Greuther Fürth  87.545 7 12.506
1. FC Heidenheim 1846  95.500 8 11.938
Erzgebirge Aue  53.000 6 8.833
FC Ingolstadt 04  52.759 7 7.537
VfR Aalen  43.050 6 7.175
SV Sandhausen  40.305 7 5.758
FSV Frankfurt  40.203 7 5.743
GESAMT: 2.235.546 125 17.884
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Die letzten 5 Pflichtspiele
18.10.2014 Eintracht Braunschweig : SPVGG 2:2 (0:0)
24.10.2014 SPVGG : FSV Frankfurt  2:5 (2:3)
28.10.2014 1. FC Kaiserslautern : SPVGG  2:0 (2:0)
31.10.2014 1. FC Union Berlin : SPVGG 0:1 (0:1)
09.11.2014 SPVGG : Karlsruher SC  0:3 (0:0) 

STATISTIK SAISON 2014/15

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

 Formcheck Fortuna Düsseldorf
Die letzten 5 Pflichtspiele
05.10.2014 SV Darmstadt 98 : F95  1:4 (0:2)
20.10.2014 F95 : FC St. Pauli  1:0 (1:0)
25.10.2014 1. FC Kaiserslautern : F95  1:1 (0:0)
31.10.2014 F95 : FC Ingolstadt 04  0:0 (0:0)
10.11.2014 TSV 1860 München : F95  0:1 (0:1)

S

U

N

Montag, 24. November 2014, 20:15 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
SPVGG GREUTHER FÜRTH

 Formcheck SpVgg Greuther Fürth

S

U

N

 Neben Christian Weber hat auch Heinrich Schmidtgal eine 
grün-weiße Vergangenheit. Der kasachische Nationalspieler lief 51 Mal 
im Trikot der Fürther auf und konnte 2012 den Aufstieg in die Fußball-
bundesliga feiern.

 Auf Düsseldorfer Terrain haben die Rot-Weißen noch keine Nieder-
lage gegen die Fürther hinnehmen müssen.  In den bisherigen sieben 
Aufeinandertreffen, die in Düsseldorf ausgetragen wurden, konnten die 
Fortunen fünf gewinnen. Zweimal trennte man sich Unentschieden.

 Die Fürther haben noch in keinem Spiel der bisherigen Saison das 
gleiche Ergebnis erzielt, wie in der Partie zuvor. Weder verloren die 
Fürther zweimal in Folge, noch siegten oder spielten sie zweimal hin-
tereinander Unentschieden.

 Fortuna Düsseldorf ist die effektivste Mannschaft der Liga. Um 21 
Tore zu erzielen, benötigte die Mannschaft von Cheftrainer Oliver Reck 
nur 47 Torschüssen. Das sind pro Tor 2,2 Schüsse aufs gegnerische Ge-
häuse. Der heutige Gegner der Rot-Weißen braucht hingegen 3,7 Tor-
schüsse je Tor und steckt in dieser Statistik damit im Tabellenkeller fest.

  Schiedsrichter: Dr. Jochen Drees 
  Gespann: Tobias Christ / Christian Gittelmann - Benedikt Kempkes
  Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt

Der letzte 13. Spieltag

Fr, 07.11.14, 18:30 1. FC Kaiserslautern : VfL Bochum 2:2 (0:1) 
    VfR Aalen : FSV Frankfurt 0:1 (0:0) 
    SV Sandhausen : 1. FC Nürnberg 2:1 (1:1) 
Sa, 08.11.14, 13:00 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim 0:3 (0:2) 
    SV Darmstadt 98 : RB Leipzig 1:0 (1:0) 
So, 09.11.14, 13:30 SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC 0:3 (0:0) 
    FC Ingolstadt 04 : 1. FC Union Berlin 3:3 (2:2) 
    Erzgebirge Aue : Eintr. Braunschweig 1:2 (1:1)

TSV 1860 München -
Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:1)

Mo, 10.11.14, 20:15

Der nächste 15. Spieltag

Fr, 28.11.14, 18:30 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 
    Erzgebirge Aue : 1. FC Union Berlin -:- (-:-) 
    SV Darmstadt 98 : Karlsruher SC -:- (-:-) 
Sa, 29.11.14, 13:00 FC Ingolstadt 04 : VfL Bochum -:- (-:-) 
So, 30.11.14, 13:30 1860 München : FSV Frankfurt -:- (-:-) 
    FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-) 
    SV Sandhausen : RB Leipzig -:- (-:-) 
Mo, 01.12.14, 20:15 Eintr. Braunschweig : 1. FC Nürnberg -:- (-:-) 

VfR Aalen -
Fortuna Düsseldorf

Sa, 29.11.14, 13:00

Der aktuelle 14. Spieltag

Fr, 21.11.14, 18:30 VfL Bochum : VfR Aalen 4:0 (1:0)
   1. FC Heidenheim : SV Sandhausen 3:0 (1:0)
Fr, 21.11.14 , 20:30 1. FC Kaiserslautern : SV Darmstadt 98 0:0 (0:0)
Sa, 22.11.14, 13:00 1. FC Union Berlin : 1860 München 1:4 (0:2)
  FSV Frankfurt : Eintr. Braunschweig 0:3 (0:2)
So, 23.11.14, 13:30 1. FC Nürnberg : FC Ingolstadt 04 2:1 (2:0)
  Karlsruher SC : Erzgebirge Aue 1:0 (0:0) 
    RasenBallsport Leipzig : FC St. Pauli 4:1 (2:0)

Fortuna Düsseldorf -
SpVgg Greuther Fürth

Mo, 24.11.14, 20:15

 Christian Weber war von 2002 bis 2006 für die Spielvereinigung 
Greuther Fürth aktiv. In den vier Jahren bei den Kleeblättern kam der 
31-Jährige in 120 Partien zum Einsatz, in denen er einen Treffer erzielen.
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2014/15

17.08.14 
FC Kickers W

ürzburg  - F95 
3:2 (0:1) 
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DFB-Pokal Saison 2014/15
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VfL Bochum

 1848 - F95  
1:1 (1:0) 

24.466 
Rensing  

Schauerte  
Tah  

Bodzek  
Avevor  

Liendl 
  

Pinto  
Gartner (1.)  

Bellinghausen  
 

Benschop (2.)  
Pohjanpalo 

 (3.)  
(46. Halloran) 

(74. Bolly) 
(83. Hoffer)

28.09.14 
F95 - RasenBallsport Leipzig  

2:2 (0:1) 
30.477 

Rensing  
Schauerte  

Tah  
Bodzek  

Bellinghausen  
Liendl  

Pinto (2.)  
Avevor  

Halloran  
Benschop 

  
Hoffer (1.)  

(58. Pohjanpalo 
) 

(58. Bolly)

05.10.14 
SV Darm

stadt 98 - F95  
1:4 (0:2) 

16.150 
Rensing  

Schauerte  
Tah  

Bodzek 
 (1.)  

Schm
itz  

Liendl  
Pinto  

Avevor  
Bellinghausen (2.)  

Benschop 
  

Pohjanpalo 
 

 
 (3.)  (59. Soares) 

(74. Erat) 
(87. Gartner)

20.10.14 
F95 - FC St. Pauli 1910  

1:0 (1:0) 
36.255 

Rensing  
Schauerte  

Soares 
  

Bodzek 
  

Schm
itz  

Liendl 
  

Avevor 
  

Pinto 
  

Bellinghausen (2.)  
Benschop (3.)  

Pohjanpalo (1.)  
(74. Gartner) 

(80. Erat) 
(89. Bom

heuer)

25.10.14 
1. FC Kaiserslautern - F95  

1:1 (0:0) 
36.282 

Unnerstall  
Schauerte  

Soares  
Bodzek 

  
Schm

itz 
  

Avevor  
Pinto (1.)  

Erat  
Liendl  

Bellinghausen  
Hoffer 

 (2.)  
(58. Gartner) 

(70. Pohjanpalo 
)

31.10.14 
F95 - FC Ingolstadt 04  

0:0 (0:0) 
33.878 

Rensing  
Schauerte  

Soares  
Tah  

Schm
itz (1.)  

Pinto 
  

Avevor  
Liendl  

Bellinghausen  
Benschop 

 (3.)  
Hoffer (2.)  

(26. Halloran) 
(57. Pohjanpalo) 

(86. Golley) 

10.11.14 
TSV 1860 München - F95  

0:1 (0:1) 
19.300 

Rensing  
Schauerte  

Soares 
  

Tah  
Bellinghausen  

Gartner 
  

Avevor  
Lam

bertz 
  

Benschop (1.)  
Liendl (2.)  

Pohjanpalo (3.)  
(53. Erat) 

(88. Bom
heuer) 

(90. Bolly) 

24.11.14 
F95 - SpVgg Greuther Fürth  

29.11.14 
VfR Aalen - F95  

05.12.14 
F95 - SV Sandhausen  

13.12.14 
FSV Frankfurt 1899 - F95  

16.12.14 
Eintracht Braunschw

eig - F95  

19.12.14 
F95 - 1. FC Union Berlin  

08.02.15 
Karlsruher SC - F95  

 

13.02.15 
F95 - FC Erzgebirge Aue  

21.02.15
* F95 - 1. FC Nürnberg  

28.02.15
* 1. FC Heidenheim

 - F95  

07.03.15
* F95 - VfL Bochum

 1848  

14.03.15
* RasenBallsport Leipzig - F95  

21.03.15
* F95 - SV Darm

stadt 98  

05.04.15
* FC St. Pauli 1910 - F95  

11.04.15
* 

F95 - 1. FC Kaiserslautern  

18.04.15
* FC Ingolstadt 04 - F95  

25.04.15
* F95 - TSV 1860 München  

03.05.15
* SpVgg Greuther Fürth - F95  

09.05.15
* F95 - VfR Aalen  

17.05.15 
SV Sandhausen - F95  

24.05.15 
F95 - FSV Frankfurt 1899
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SA. 29.11.2014
DÜSSELDORF

MITSUBISHI ELECTRIC HALLE
BEGINN: 18:30 UHR

EINLASS: 17:30 UHR

TICKETS erhältlich 
unter www.dticket.de 

und www.westticket.de
oder telefonisch 0211-27 4000

www.gymmotion.org

DIE TVM-SPORTMARKETING GMBH, DER RHEINISCHE TURNER-
BUND UND DER TURNVERBAND DÜSSELDORF PRÄSENTIEREN:



F95-KABINE

Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

19 TOR

Robin Heller
 20.12.1994

38 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

4 ABW

Jonathan Tah
 11.02.1996

2 ABW

Bruno Gabriel Soares
 21.08.1988

14 ABW

Christopher Avevor
 11.02.1992

5 ABW

Lukas Schmitz
 13.10.1988

15 ABW

Dustin Bomheuer
 17.04.1991

6 ABW

Christian Weber
 15.09.1983

28 ABW

Heinrich Schmidtgal
 20.11.1985

8 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Michael Liendl
 25.10.1985

10 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

21 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980

24 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Tugrul Erat
 17.06.1992

25 MIT

Erwin Hoffer
 14.04.1987

9 ANG

Mathis Bolly
 14.11.1990

18 ANG

Ben Halloran
 14.06.1992

23 ANG

Charlison Benschop
 21.08.1989

35 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

20 ANG

Timm Golley
 17.02.1991

36 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

37 ANG

Oliver Reck
 27.02.1965

Cheftrainer

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Joti Stamatopoulos
 10.12.1972

Co-Trainer

Axel Dörrfuß
 29.06.1971

Athletiktrainer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwart-Trainer

Helmut Schulte
 14.09.1957

Vorstand Sport

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Jan Speckenbach
 28.09.1987

Physiotherapeut

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895
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EIN MUSS
FÜR KALTE
SPIELTAGE

SCHAL „BLOCK“

SCHAL „KÄMPFEN UND SIEGEN“

FLEECEHANDSCHUHE

DELUXESCHAL „SKYLINE“

SCHAL „SCHURWOLLE“
14,95 €

12,95 €

9,95 €

16,95 €

24,95 €

SHOP.F95.DE

SCHAL „KÄMPFEN UND SIEGEN“

DELUXESCHAL „SKYLINE“

FLEECEHANDSCHUHE

Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

  1 Michael Rensing 14.05.1984
  19 Lars Unnerstall 20.07.1990
  38 Robin Heller 20.12.1994

  2 Jonathan Tah 11.02.1996
  4 Julian Schauerte 02.04.1988
  5 Christopher Avevor 11.02.1992
  6 Dustin Bomheuer 17.04.1991
  8 Heinrich Schmidtgal 20.11.1985
  14 Bruno Gabriel Soares 21.08.1988
  15 Lukas Schmitz 13.10.1988
  28 Christian Weber 15.09.1983

  7 Oliver Fink 06.06.1982
  10 Michael Liendl 25.10.1985
  11 Axel Bellinghausen 17.05.1983
  13 Adam Bodzek 07.09.1985
  17 Andreas Lambertz 15.10.1984
  21 Christian Gartner 03.04.1994
  24 Sergio da Silva Pinto 16.10.1980
  25 Tugrul Erat 17.06.1992

  9 Erwin Hoffer 14.04.1987
  18 Mathis Bolly 14.11.1990
  20 Joel Pohjanpalo 13.09.1994
  23 Ben Halloran 14.06.1992
  35 Charlison Benschop 21.08.1989
  36 Timm Golley 17.02.1991
  37 Ihlas Bebou 23.04.1994

   Oliver Reck 27.02.1965

  Zugänge: Christopher Avevor (Hannover 96), Charlison 
Benschop (Stade Brest), Sergio da Silva Pinto (UD Levante), 
Timm Golley (Fortuna Düsseldorf II), Joel Pohjanpalo (Bayer 
Leverkusen, ausgeliehen), Julian Schauerte (SV Sandhausen), 
Lukas Schmitz (Werder Bremen), Lars Unnerstall (FC Schalke 
04), Jonathan Tah (Hamburger SV, ausgeliehen)

  Abgänge: Leon Balogun (SV Darmstadt 98), Tobias Levels, 
Levan Kenia (beide Ziel unbekannt), Aliosman Aydin (KFC Uer-
dingen), Aristide Bancé (FC Augsburg, war ausgeliehen), André 
Fomitschow (1. FC Kaiserslautern), Fabian Giefer (FC Schalke 
04), Stelios Malezas (Panetolikos Agrinio), Martin Latka (Slavia 
Prag), Genki Omae (Shimizu S-Pulse), Ivan Paurevic (FK Ufa), 
Cristian Ramírez (1. FC Nürnberg, verliehen), Gerrit Wegkamp 
(FC Bayern II), Giannis Gianniotas (Asteras Tripolis, verliehen)

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Marita Spengler
 26.06.1950

Mannschaftsbetreuerin

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. med. Alois Teuber

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Der Kader
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GÄSTEKABINE

SPVGG GREUTHER FÜRTH

Wolfgang Hesl
 13.01.1986

1 TOR

Tom Mickel
 19.04.1989

39 TOR

Mark Flekken
 13.06.1993

30 TOR

Miro Varvodic
 15.05.1989

24 TOR

Benedikt Röcker
 19.11.1989

2 ABW

Guilherme Haubert Sitya
 01.04.1990

6 ABW

Marco Caligiuri
 14.04.1984

13 ABW

Zsolt Korcsmár
 09.01.1989

3 ABW

Niko Gießelmann
 26.09.1991

7 ABW

Alexandros Kartalis
 29.01.1995

34 ABW

Florian Mohr
 25.08.1984

5 ABW

Stephan Schröck
 21.08.1986

10 ABW

Stephan Fürstner
 11.09.1987

8 MIT

Tom Weilandt
 27.04.1992

14 MIT

Marco Rojas
 05.11.1991

18 ANG

Johannes Wurtz
 19.06.1992

22 ANG

Robert Zulj
 05.02.1992

20 ANG

Ilir Azemi
 21.02.1992

33 ANG

Kacper Przybylko
 25.03.1993

21 ANG

Muhammed Kayaroglu
 29.03.1996

36 ANG

Thomas Pledl
 23.05.1994

17 MIT

Orkan Cinar
 29.01.1996

28 MIT

Florian Trinks
 11.03.1992

11 MIT

Goran Sukalo
 24.08.1981

16 MIT

Zhi-Gin Lam
 04.06.1991

26 MIT

Marco Stiepermann
 09.02.1991

23 MIT

Dwayn Holter
 15.06.1995

35 MIT

 Frank Kramer

Trainer

Mirko Dickhaut

Co-Trainer

Tobias Gitschier

Co-Trainer

 Frederik Gößling

Torwarttrainer

Dr. Manfred Düring

Athletiktrainer



EIN MUSS
FÜR KALTE
SPIELTAGE

BEANIE „BAUMWOLLE“

WENDEBEANIE „SCHWARZ-GRAU“

STRICKMÜTZE „LADY“

BOMMELMÜTZE „ROT-WEISS“

16,95 €

16,95 €

14,95 €

14,95 €

SHOP.F95.DE

BEANIE „BAUMWOLLE“

  Zugänge: Marco Caligiuri (Eintracht Braunschweig), Or-
kan Cinar (VfL Wolfsburg U-19), Zhi-Gin Lam (Hamburger SV), 
Florian Mohr (FC St. Pauli), Kacper Przybylko (1. FC Köln), Marco 
Stiepermann (Energie Cottbus), Johannes Wurtz (Werder Bre-
men), Stephan Schröck (Eintracht Frankfurt), Miro Varvodic 
(vereinslos: zuletzt FK Qarabag Agdam), Robert Zulj (FC Red Bull 
Salzburg), Guilherme Haubert Sitya (Petrolul Ploiesti), Marco 
Rojas (VfB Stuttgart)

  Abgänge: Abdul Rahman Baba (FC Augsburg), Daniel Bros-
inski (FSV Mainz 05), Malcom Cacutalua (Bayer 04 Leverkusen, 
war ausgeliehen), Dominick Drexler (VfR Aalen), Nikola Djurdjic 
(FC Augsburg) Niclas Füllkrug (SV Werder Bremen, war aus-
geliehen), Michael Hefele (Dynamo Dresden), Kevin Kraus (1. 
FC Heidenheim), Mergim Mavraj (1. FC Köln), Ognjen Mudrinski 
(FC Aarau), Tim Sparv (FC Midtjylland), Daniel Steininger (SSV 
Jahn Regensburg, ausgeliehen), Zoltán Stieber (Hamburger 
SV), Sebastian Tyrala (FC Rot-Weiß Erfurt), Robert Zillner (SV 
Sandhausen)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Uwe Schellhammer

Chef-Physiotherapeut

Agnieszka Tobiasz-Kolodziej

Physiotherapeutin

 Dr. med. Harald Hauer

Mannschaftsarzt

 Carsten Klee

Physiotherapeut

Dr. med. Pascal Oppel

Mannschaftsarzt

Hardy Hiesinger

Zeugwart

  1 Wolfgang Hesl 13.01.1986
  30 Mark Flekken 13.06.1993
  39 Tom Mickel 19.04.1989
  24 Miro Varvodic 15.05.1989

  2 Benedikt Röcker 19.11.1989
  3 Zsolt Korcsmár 09.01.1989
  5 Florian Mohr 25.08.1984
  6 Guilherme Haubert Sitya 01.04.1990
  7 Niko Gießelmann 26.09.1991
  10 Stephan Schröck 21.08.1986
  13 Marco Caligiuri 14.04.1984
  34 Alexandros Kartalis 29.01.1995

  8 Stephan Fürstner 11.09.1987
  11 Florian Trinks 11.03.1992
  14 Tom Weilandt 27.04.1992
  16 Goran Sukalo 24.08.1981
  17 Thomas Pledl 23.05.1994
  23 Marco Stiepermann 09.02.1991
  26 Zhi Gin Lam 04.06.1991
  28 Orkan Cinar 29.01.1996
  35 Dwayn Holter 15.06.1995

  18 Marco Rojas 05.11.1991
  20 Robert Zulj 05.02.1992
  21 Kacper Przybylko 25.03.1993
  22 Johannes Wurtz 19.06.1992
  33 Ilir Azemi 21.02.1992
  36 Muhammed Kayaroglu 29.03.1996

   Frank Kramer 03.05.1972



 Trainer und Umfeld

Nachdem die Fürther in der 
Saison 2012/2013 zum 
ersten Mal eine Saison 

lang Bundesliga-Luft schnup-
pern durften, sind die Ansprüche 
bei den Franken gestiegen. Die 
knapp verpasste direkte Rück-
kehr in die Bundesliga schmerzte 
den Verein, war man in beiden 
Relegationsspielen gegen den 
Hamburger SV doch mindestens 
ebenbürtig. Statt allerdings der 
verpassten Chance nachzutrau-
ern, wollen Cheftrainer Kramer 
und sein Team den Aufstieg diese 
Saison erneut ins Visier nehmen. 
Der 42-Jährige ist seit März 2013 
im Amt und konnte die Fans 
sowie den Vorstand bislang von 
seiner ruhigen und akribischen 
Art zu arbeiten überzeugen.

 Zu-und Abgänge

Nachdem die Mannschaft 
in der vergangene Sai-
son den Sprung in die 

1. Bundesliga knapp verpasst 
hat, nahmen zahlreiche Spieler 
die Chance wahr, den Verein 
zu verlassen, um so dennoch 
im Fußballoberhaus spielen 
zu dürfen. Besonders schwer 
wiegen die Abgänge von Zol-
tan Stieber (Hamburger SV), 
Daniel Brosinski (FSV Mainz 
05), Nikola Djurdjic (FC Aug-
sburg), Mergim Mavraj (1. FC 
Köln), Abdul Rahman Baba (FC 
Augsburg) und Niclas Füllkrug 
(SV Werder Bremen), die alle-
samt zu Erstligisten wechselten. 

Außerdem wurden Dominick 
Drexler (VfR Aalen), Micha-
el Hefele (Dynamo Dresden), 
Kevin Kraus (FC Heidenheim), 
Ognjen Hefele (FC Aarau), Tim 
Sparv (FC Midtjylland), Daniel 
Steininger (SSV Jahn Regens-
burg, ausgeliehen), Sebastian 
Tyrala (FC Rot-Weiß Erfurt) und 
Robert Zillner (SV Sandhausen) 
abgegeben. Um die Verluste der 
zahlreichen Abgänge aufzufan-
gen, wurden allerdings auch 
einige Neuzugänge verpflichtet: 
So kamen Marco Caligiuri (Ein-
tracht Braunschweig), Orkan 
Cinar (VfL Wolfsburg U19), Zhi 
Gin Lam (Hamburger SV), Flo-
rian Mohr (FC St. Pauli), Kacper 
Przybylko (1. FC Köln), Marco 
Stiepermann (Energie Cottbus), 
Johannes Wurtz (SV Werder 
Bremen), Stephan Schröck (Ein-
tracht Frankfurt), Miro Varvodic 
(vereinslos: zuletzt FK Qarabag 
Agdam), Rudie Zuli (FC Red 
Bull Salzburg), Guilherme (Pe-
trolul Ploiesti) und Marco Rojas 
(VfB Stuttgart).

 Die Mannschaft

Auf Grund des großen 
Umbruchs in der Som-
merpause hat die An-

fangself der Fürther nur noch 
wenig mit der Stammformation 
der vergangenen Spielzeit ge-
mein - gleich ist allerdings das 
System. Nach wie vor agieren 
die Fürther in einem offensiv 
ausgerichteten 4-4-2-System. In 
der Viererkette kommen Stephan 
Schröck und Niko Gießelmann 

auf den Außenpositionen und 
Marco Caligiuri sowie Benedikt 
Röcker in der Innenverteidigung 
zum Einsatz. Im Mittelfeld agiert, 
neben Ersatzkapitän Stephan 
Fürstner, Marco Stiepermann im 
Zentrum, während die beiden 
Topscorer Kacper Przybylko und 
Tom Weilandt mit viel Zug zum 
Tor über die Außen kommen. Für 
Treffer sollen aber vor allem die 
beiden jungen Stürmer Johannes 
Wurtz und Rudie Zuli sorgen, 
wobei Zuli sich oftmals etwas 
fallen lässt und leicht hinter sei-
nem Sturmpartner agiert. Tore 
verhindern soll hingegen Tom 
Mickel, der seit dem neunten 
Spieltag den verletzten Stamm-
keeper Wolfgang Hesl vertritt.

 Die Form

Die Form der Fürther zu 
beschreiben, grenzt an 
Unmöglichkeit. Über-

zeugende Offensivfeuerwerke 
und schwache Defensivvor- 
stellungen wechselten sich in 
verblüffender Regelmäßigkeit ab. 
Folglich ist auch der Saisonstart 
eine echte Achterbahnfahrt gewe-
sen. Bereits fünf Siege konnten 
die Franken verbuchen, ebenso 
oft waren sie dem Gegner al-
lerdings auch unterlegen. Dass 
Fürstner und Co. außerdem schon 
19 Tore erzielen konnten, jedoch 
auch schon 19 Gegentreffer hin-
nehmen mussten, passt dazu ins 
Bild. Jüngst verloren die Fürther 
zu Hause nach einer eher schwa-
chen Leistung 0:3 gegen den 
Karlsruher SC, ein Fingerzeig für 
das nächste Spiel ist das bei den 
„Kleeblättern“ allerdings keines-
wegs.

 Bekannte Gesichter

Gleich für zwei Fortunen 
ist die Partie gegen die 
Fürther ein Spiel gegen 

den alten Arbeitgeber. Sowohl 
Heinrich Schmidtgal als auch 
Christian Weber waren für die 
Franken aktiv. „Schmiddi“ spielte 

von 2011 bis 2013 in Fürth und 
kam in den beiden Jahren auf 51 
Einsätze, in denen er vier Treffer 
erzielen konnte. Weber spielte 
sogar noch länger bei den Fran-
ken: Von 2002 bis 2006 lief er für 
Greuther Fürth auf und schoss in 
120 Partien ein Tor.

 Vergangenheit

Die Fortuna trifft heute das 
15. Mal auf die Spiel-
vereinigung Greuther 

Fürth und kann auf eine positive 
Bilanz blicken: Drei Niederlagen 
stehen sechs Siege gegenüber. 
Noch besser ist die Statistik auf 
Düsseldorfer Terrain. Noch nie 
haben die Rot-Weißen zu Hause 
gegen die Fürther verloren und 
erst zweimal musste man sich die 
Punkte teilen. 

Die SpVgg Greuther Fürth gewann und verlor in diese Saison noch nicht zwei Spiele in Folge

Heute gastiert mit der Spielvereinigung Greuther Fürth die große Inkonstante der Liga in der ESPRIT arena. Licht und 
Schatten wechselten sich regelmäßig ab und auf ein Hoch folgte stets ein Tief. Noch nie konnte die Mannschaft von Chef-
trainer Frank Kramer zwei Spiele hintereinander gewinnen, verloren hat sie zweimal in Folge allerdings auch noch nicht. 
Zum einen fegte man den 1. FC Nürnberg mit 5:1 aus dem eigenen Stadion, zum anderen unterlagen die Fürther dem Karls- 
ruher SC vor eigenem Publikum auch 0:3. 

Kramers Suche nach der Konstanz
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DIE GÄSTE

Der neue Kader von Greuther Fürth.

Website:

  Daten zum Verein:
SpVgg Greuther Fürth
GmbH & Co. KGaA     
Laubenweg 60
90765 Fürth 

Telefon:  0911 - 97 67 68 - 0 
Telefax: 0911 - 97 67 68 - 209    

E-Mail: info@greuther-fuerth.de
Internet:greuther-fuerth.de

Gegründet:  23.09.1903  
Vereinsfarben: Weiß-Grün  
Stadion:  Stadion am Laubenweg      
                                         (18.000 Plätze)

Präsident:   Helmut Hack    
Mitglieder:   2.550 
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Frank Kramer, nach der ver-
gangenen Saison auf Platz drei 
gab es in Ihrem Kader einen groß-
en Umbruch. Inwiefern befindet 
sich die Mannschaft nach wie vor 
in einem Findungsprozess?
Wir haben im Sommer mit Si-
cherheit einige Leistungsträger 
verloren. Wir haben eine talen-
tierte Mannschaft, in der unsere 
jungen Spieler nun auch lernen 
müssen, Verantwortung zu 
übernehmen. Bisher haben wir 
es leider noch nicht geschafft, 
eine gewisse Konstanz zu ent-
wickeln. Das ist eine Aufgabe 
für den bevorstehenden Saison-
verlauf.

 Wie fällt Ihr Fazit des bishe-
rigen Saisonverlaufs aus?
Wir erleben in dieser Saison 
Schwankungen. Wir haben 
schon richtig gute Spiele abge-
liefert, aber eben auch Spiele, 
die nicht in unserem Sinne 
waren. Wir arbeiten daran, dass 
wir mehr Stabilität in unsere 
Leistung bringen.

 Der Abstand zu den Auf-
stiegsrängen ist in der engen Liga 
nicht sehr groß. Ist die Rückkehr 
in das Fußballoberhaus Ihr Ziel?
Das einzige Ziel, das wir gerade 
verfolgen, ist ein gutes Spiel 
in Düsseldorf abzuliefern. Die 
Liga ist in diesem Jahr unglaub-
lich eng, die Prognosen haben 
sich in dieser Hinsicht also ab-
solut bestätigt.

 Sie haben erst ein Spiel in 
der Fremde gewinnen können. 
Woran liegt es, dass Ihre Mann-
schaft auswärts nicht die glei-
che Leistung wie daheim abrufen 
kann?
Es gibt unterschiedliche Grün-
de. In Ingolstadt beispielsweise 
haben wir richtig gut begonnen, 

dann aber unsere Linie verlo-
ren. In Braunschweig lagen wir 
schon 2:0 in Führung und haben 
in der letzten Sekunde noch den 
Ausgleich kassiert. Man kann 
also nicht alle Begegnungen 
über einen Kamm scheren.

 Im letzten Aufeinandertref-
fen konnten Sie die Düsseldorfer 
im eigenen Stadion 4:1 besiegen. 
Was hat sich seitdem bei beiden 
Mannschaften verändert?
Düsseldorf hat das Team im 
Großen zusammenhalten kön-
nen und sich gezielt verstärkt. 
Die Ergebnisse zuletzt haben 
gezeigt, welche Qualität in der 
Fortuna steckt. Ich glaube nicht, 
dass wir die aktuelle Situation 
mit dem letzten Spiel noch ver-
gleichen können.

 Die Offensiv-Akteure Kacper 
Przybylko und Tom Weilandt ha-
ben bereits sechs Scorerpunkte 
verbuchen können und sind damit 
an mehr als der Hälfte aller Tore 
beteiligt. Wie wichtig sind die Bei-
den für Ihr Offensivspiel?
Wir haben in dieser Spielzeit 
richtig Pech mit Verletzungen. 
Deshalb ist es wichtig, dass 
dann alle anderen in die Presche 
springen können. Beide bringen 
richtig viel Potenzial und Qua-
lität mit. Aber die Beiden sind 
Offensivspieler und können 
nur funktionieren, wenn wir 
als Mannschaft funktionieren. 
Alle haben ihren Anteil an Er-
folgserlebnissen einzelner und 
alle haben für die Gemeinschaft 
Beiträge zu leisten.

 Ohnehin ist Ihre Offensive 
eine der besten der Liga. Ihre 
Mannschaft hat allerdings auch 
schon 19 Gegentore kassiert. Wo-
ran hapert es im Defensivbereich 
noch?

Wir haben gerade in den letzten 
beiden Heimspielen zu einfache 
Fehler gemacht, die in dieser 
Liga sofort bestraft werden. Es 
ist wichtig, dass wir als Mann-
schaft und in den einzelnen 
Mannschaftsteilen kompakt 
auftreten und aggressiv sowie 
präzise verteidigen.

 Stammkeeper Wolfgang Hesl 
hat sich nach acht Spieltagen die 
Hand gebrochen und fällt seither 
aus. Wie schwer wiegt sein Aus-
fall?
Wolfgang ist unser Kapitän und 
als Führungsspieler unglaublich 
wichtig für unsere junge Mann-
schaft. Doch es ist nicht nur sein 
Ausfall, der uns in den letzten 
Wochen getroffen hat. Wir ha-
ben zeitweise nur noch 13 Spie-
ler bei uns im Training gehabt. 
Was Verletzungen angeht, reicht 
es für diese Saison.

 Fürth hat noch nie in der 
ESPRIT arena gewinnen können. 
Wie wollen Sie diese Serie been-
den?
Wir werden versuchen, an unser 
letztes Auswärtsspiel in Berlin 
anzuknüpfen. Dort haben wir 
sehr kompakt verteidigt und 
sind aus dieser Ordnung immer 
wieder gefährlich in der Offen-
sive geworden. In den Druck-
situationen des Gegners haben 
wir uns als gesamte Mannschaft 
dagegen gewehrt. Das wird auch 
ein wichtiger Punkt für unsere 
Begegnung in Düsseldorf sein.

 Was trauen Sie Ihrem Team 
und der Fortuna in dieser Saison 
noch zu?
Die Fortuna hat eine richtig gute 
Mannschaft, die in dieser Saison 
noch viel erreichen kann und 
ein absoluter Aufstiegsfavorit 
ist. Wir müssen dagegen unsere 

Stabilität und Konstanz noch 
finden und in jedem Spiel alles 
aus uns herausholen.

Frank Kramer

Die SpVgg Greuther Fürth gehörte vor dieser Saison zu den Aufstiegsfavoriten, scheiterte das Team von Trainer Frank 
Kramer in der letzten Saison schließlich erst in der Relegation am Hamburger SV. Doch in dieser Spielzeit sind die 
Fürther nach wie vor auf der Suche nach Konstanz, um sich im oberen Tabellendrittel festzusetzen. Mit Chefcoach Kra-
mer sprach „Fortuna Aktuell“ vor dem Aufeinandertreffen zwischen der Fortuna und dem „Kleeblatt“ in der ESPRIT 
arena.

„Wir erleben in dieser
Saison Schwankungen“

FRANK KRAMER
  Spielerinformationen:

Geburtstag  3. Mai 1972
Geburtsort  Memmingen
Größe  180 cm
Position  Mittelfeld

  Vereine als Aktiver:
1992–1993 FC Memmingen
1993–1994 FC Bayern München II
1995–1996 TSV Vestenbergsgreuth
1996–1999 SC Weismain
1999–2001 1. FC Nürnberg II
2001–2002 SpVgg Greuther Fürth II
2002–2003 1. SC Feucht
2003–2005 SpVgg Greuther Fürth II

  Stationen als Trainer:
2004–2005 SpVgg Greuther Fürth II  
 (Spielertrainer)
2005–2009 SpVgg Greuther Fürth U19
2009–2011 SpVgg Greuther Fürth II
2011–2013 TSG 1899 Hoffenheim II
2012 TSG 1899 Hoffenheim (interim)
2013– SpVgg Greuther Fürth



Gewinne ein F95-Shoppingerlebnis!

5x einen Einkaufsbummel 
mit einem Profi spieler 

+ je 100 € Guthaben

1. Gehe auf kesh.de/f95

2.  Gib zur Teilnahme 
deine Daten an

3.  Gewinne mit ein bisschen 
Glück ein unvergessliches 
Shoppingerlebnis in 
einem Fortuna Fanshop.
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Nur ein schlagendes Herz ist ein glückliches Herz.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen 
Organspendeausweis. Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesund-
heitsportal der AOK Rheinland/Hamburg unter www.aok.de/organspende.
Informieren können Sie sich auch unter 0800 9040-400.

Fortuna ist Herzenssache –  
Organspende auch!
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 Sein Werdegang

Am 11. September 1987 
wurde Stephan Fürstner 
in der Weltstadt Mün-

chen geboren. Das Fußballspie-
len erlernte er allerdings zu-
nächst beim MTV Dießen, ehe 
der heute 27-Jährige 1998 im 
Alter von elf Jahren nach Mün-
chen zurückkehrte und fortan 
in der Jugendabteilung des FC 
Bayern München spielte. Bei 
den Bayern ging sein Weg zu-
nächst steil bergauf. Bereits mit 
18 rückte Fürstner in das Team 
der Zweiten Mannschaft, nicht 
mal ein Jahr später unterschrieb 
er seinen ersten Profivertrag 
und mit 19 Jahren feierte er 
sein Bundesligadebüt. Doch 
anschließend geriet die Karriere 
des laufstarken Mittelfeldspie-
lers etwas ins Stocken. Statt in 
der Bundesliga kam Fürstner 
nur noch in der Regionalliga 

zum Einsatz, sodass er sich im 
Sommer 2009 dazu entschloss, 
die Münchner zu verlassen und 
seiner Karriere bei der Spiel-
vereinigung Greuther Fürth 
neuen Schwung zu verleihen. 
Bei den Franken etablierte sich 
der starke Techniker schnell zu 
einem wichtigen Spieler, sodass 
er seither das Kommando in 
der Zentrale der Fürther über-
nimmt. Dank seiner starken 
Leistungen machte sich Fürst-
ner zunehmend unentbehrlich 
für seinen Trainer. Folglich 
kam der gebürtige Münchner in 
zwölf der bisherigen dreizehn 
Saisonspiele über 90 Minuten 
zum Einsatz. 

 Letzte Saison

In der vergangenen Saison 
zeigte Fürstner endgül-
tig, wie wichtig er für 

die Mannschaft ist. Spiel für 

Spiel beeindruckte der 1,78 m 
große Mittelfeldspieler in der 
Zentrale der Fürther mit seiner 
guten Spielübersicht und seiner 
enormen Laufstärke. Für Chef-
trainer Frank Kramer führte an 
dem wichtigsten Aufbauspieler 
seines Teams kein Weg vorbei, 
sodass er zu 29 Einsätzen kam 
und dabei 17 Mal über die volle 
Distanz auf dem Platz stand. 
Auch „Fürste“, wie er von Fans 
und Mitspielern genannt wird, 
selbst war mit seiner Leistung 
in der vergangenen Saison 
zufrieden: „Das war, nicht nur 
wegen der fünf Tore, sicher 
mein bestes Jahr in Fürth.“ Die 
Anhänger waren von ihrem 
„Denker und Lenker“ ebenfalls 
begeistert und wählten ihn zum 
Dank zu ihrem Spieler des Jah-
res.

 Seine Stärken

Der Vizekapitän der 
Franken ist einer jener 
Spieler, denen man die 

Fähigkeit zuspricht, das Spiel 
lesen zu können. Mit seiner 
guten Spielübersicht und seiner 
hervorragenden Technik baut 
er das Spiel seiner Mannschaft 
mit großer Ruhe auf. Durch sein 
unglaubliches Laufpensum, das 
er in jedem Spiel abspult, ist 
Fürstner aber auch für den De-
fensivverbund enorm wichtig. 
Außerdem geht der gebürtige 
Münchner als Führungsspie-
ler vorneweg und übernimmt 
Verantwortung auf, aber auch 
neben dem Platz. Im November 
2012 gründete der 27-Jährige 
die Stephan-Fürstner-Stiftung, 
deren Spenden krebskranken 
Kindern zu Gute kommen.

 Seine Zukunft

Für Fürstner ist es bereits 
die sechste Saison, in der 
er sich das grün-weiße 

Trikot überstreift. Im Juni 2015 
läuft der Vertrag des dienstälte-

sten Kleeblatt-Profis allerdings 
aus, wobei die Verantwort-
lichen des Vereins alles daran 
setzen, den Kontrakt mit ihrem 
Vizekapitän zu verlängern. Der 
zentrale Mittelfeldspieler hat 
allerdings schon betont, dass 
es auf jeden Fall sein Ziel sei, 
noch einmal in der Bundesliga 
zu spielen. Fürstner hat aller-
dings auch schon verlauten las-
sen, dass er sich in Fürth „sehr, 
sehr wohl fühlt“. Den Fans 
macht dies Hoffnung.

Stephan Fürstner ist der dienstälteste Profi bei den Fürthern

Seit gut fünf Jahren schnürt Stephan Fürstner seine Fußballschuhe für die Spielvereinigung Greuther Fürth. Seit jeher 
gehört er zu den Dauerbrennern und Leistungsträgern der „Kleeblätter“ und war schon in der Aufstiegssaison der 
Fürther 2011/2012 eine große Stütze im Team. In der vergangenen Saison stieg sein Stellenwert in der Mannschaft noch 
ein weiteres Mal, sodass der Mittelfeldspieler seit dem neunten Spieltag die Kapitänsbinde des verletzten Wolfgang Hesl 
trägt. Die genauere Betrachtung der „Fortuna Aktuell“ hat sich Fürstner somit redlich verdient.

Ein Dauerläufer im Mittelfeld

UNTER DER LUPE

Stephan Fürstner konnte seinen ehemaligen Teamkollegen Heinrich Schmidtgal im Hinspiel der 
vergangenen Saison nicht stoppen.

  Spielerinformationen:
Geburtstag  11. September 1987
Geburtsort  München
Größe  177 cm
Position  Mittelfeld

  Vereine in der Jugend:
1994–1998 MTV Dießen
1998–2005  FC Bayern München

  Vereine als Aktiver:
2005–2009 FC Bayern München II
2006–2009 FC Bayern München
2009–2010 SpVgg Greuther Fürth II
2009– SpVgg Greuther Fürth

  Nationalmannschaft:
2006 Deutschland U19
2007  Deutschland U21

STEPHAN
FÜRSTNER
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IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

40 Jahren

2. Liga, Saison 2009/10,
13. Spieltag, 20.11.2009
Fortuna Düsseldorf – FC Energie Cottbus 2:1
Fortuna: Ratajczak – Weber, Anderson (24. 
Sieger), Langeneke, van den Bergh, Costa, 
Lambertz, Christ (61. Zoundi), Fink, Jovano-
vic, Harnik (90. Gaus)
Cottbus: Tremmel – Straith, Bittrof, Brzenska, 
Mitreski, Kruska, Burca (89. Petersen), Dum, 
Rivic (75. Shao), Jula, Radu (75. Kweuke)
Schiedsrichter: Bibiana Steinhaus
Tore: 0:1 Jula (57.), 1:1 Harnik (64.), 2:1 Harnik 
(85.)

Regionalliga Nord, Saison 2004/05, 
21. Spieltag, 26.11.2004
Fortuna Düsseldorf – SV Werder Bremen II 1:3
Fortuna: Nulle – Cakir (69. Kizilaslan), 
Lorenzon (46. Guthleber), Böcker, Ndjeng, 
Bellinghausen, Matsumoto, Lambertz, Kruse 
(53. Pasini), Mayer, Policella
Bremen: Walke – Heidenreich (65. Dhom-
pirom), Stallbaum, Mohr, Pekrul, Meinecke, 
Banecki (79. Unger), Fütterer, Wittke (84. 
Bauer), Schierenbeck, Brückner (77. Stier)
Schiedsrichter: Thorsten Schriever
Tore: 1:0 Ndjeng (23.), 1:1 Schierenbeck (24.), 
1:2 Banecki (37.), 1:3 Bauer (90.)
Zuschauer: 4.100

2. Liga, Saison 1994/95,
15. Spieltag, 28.11.1994
Fortuna Düsseldorf – VfB Leipzig 4:2
Fortuna: Koch (46. Esser) – Backhaus, Voigt, 
Werner, Glavas, Drazic, Winkhold, Buncol, Mill 
(73. Brdaric), Allievi, Moses (83. Katemann)
Leipzig: Kischko – Edmond, Seifert (57. 
Schmidt), Kracht, Rudy, Opoku, Wulftange 
(87. Romero), Liebers, Heidrich, Turnier (57. 
Franklin), Rische
Schiedsrichter: Thomas Rüdiger (Bad 
Salzdetfurth)
Tore: 1:0 Moses (2.), 1:1 Rische (28.), 2:1 
Drazic (31.), Voigt (41.), 3:2 Rische (83.), 4:2 
Glavas (90.)
Zuschauer: 6.000

Bundesliga, Saison 1974/75,
14. Spieltag, 23.11.1974
Fortuna Düsseldorf - VfL Bochum 0:1
Fortuna: Büns – Baltes, Kriegler, Zimmer-
mann, Köhnen, Brei, Zewe, Seel, Budde, 
Herzog, Geye 
Bochum: Scholz – Eggert, Franke, Fromm, La-
meck, Tenhagen, Balte, Holz, Versen, Gerland 
(46. Kaczor), Köper
Schiedsrichter: Max Klauser
Tore: 0:1 Balte (67.)
Zuschauer: 18.000

YESTERDAY
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Im Frankenland wurde im 
Spätsommer des Jahres 
2012 die „beste Abwehr 

Europas“ vorstellig. Zumindest 
war zu jenem Zeitpunkt in den 
Top-Ligen des Kontinents, 
Deutschland, Spanien, England 
und Italien keine Mannschaft 
mehr ohne Gegentor – außer 
Fortuna Düsseldorf! Mit einem 
Auftaktsieg (2:0 in Augsburg) 
und drei torlosen Unentschieden 
ging es zum Mitaufsteiger nach 
Fürth. Dagegen war das Klee-
blatt mit drei Punkten auf Platz 
14 der Abstiegszone schon sehr 
nahe gekommen.

 Freundschaftliche Begrüßung 
durch einen alten Bekannten

Der gebürtige Düssel-
dorfer und Ex-Fortune, 
Fürths Cheftrainer Mike 

Büskens, begrüßte vor dem Spiel 
die komplette Düsseldorfer 
Bank per Handschlag. Beinahe 
ebenso freundschaftlich ging es 
in den Anfangsminuten auf dem 
Platz zu. Kein Team wollte allzu 
viel riskieren in einem Duell 
zweier Mannschaften, die sich 
im Kampf um den Klassenerhalt 
auf Augenhöhe sahen und damit 
durchaus für gegenseitig schlag-
bar hielten.
Daher resultierte Mitte der er-
sten Halbzeit die 1:0-Führung 

der Rheinländer aus einem 
Fehler der Hausherren. Durch 
ein intensives Pressing in der 
gegnerischen Hälfte wurde 
der Ball erobert. Die Flanke 
von Johannes van den Bergh 
verwertete an der Strafraum-
grenze Oliver Fink mus- 
tergültig per Kopfballaufsetzer 
aus 15 Metern.

 Zweiter Nadelstich in die 
Fürther Sturm-und-Drang-Phase

Doch die Gastgeber 
zeigten sich keineswegs 
geschockt, sondern be-

rannten nun das Düsseldorfer Tor 
- zum Glück erfolglos. So war es 
keine zehn Minuten später wie-
der ein Ballgewinn im Mittel-
feld, der mit einer starken Kom-
bination das 0:2 einleitete. Durch 
ein schnelles Umschaltspiel und 
ein paar kurze Pässe kam das 
Leder in der Mitte zu Ken Ilsø. 
Der Däne vollstreckte eiskalt. In 
der zweiten Hälfte konnten die 
Flingeraner ihren komfortablen 
Vorsprung mit ein wenig Glück 
und Geschick sowie weiteren 
Paraden von Torhüter Fabian 
Giefer über die Zeit bringen. 
Nach zehn Aufeinandertreffen in 
der 2. Bundesliga, in denen die 
Gäste immer sieglos geblieben 
waren, setzte sich nun erstmals 
das Auswärtsteam durch.

Zugleich war es das fünfte 
Saisonspiel, das die 95er ohne 
Gegentor überstanden! Erst ein 
paar Tage später sollte es am 6. 
Spieltag im Heimspiel gegen den 
FC Schalke (2:2 nach 0:2-Rück-
stand) den ersten Gegentreffer für 
die 95er geben – bis heute ist dies 
Ligarekord für einen Aufsteiger.

Yesterday – der einzige Auswärtssieg in allen Begegnungen

Nur wenige Monate vor dieser Partie waren beide Vereine gemeinsam aus der 2. Liga ins 
Fußball-Oberhaus aufgestiegen. Während die Rot-Weißen zum fünften Mal in ihrer Vereins- 
geschichte in der Bundesliga vorstellig wurden, freuten sich die Grün-Weißen über ihre 
Premierensaison. Ein weiterer Unterschied bestand in der Ausgangslage. Die Fortuna 
war exzellent in diese Spielzeit gestartet – Greuther Fürth hatte hingegen nur ein Spiel 
gewonnen (mit 1:0 in Mainz) und schon drei Niederlagen kassiert.

2:0-Erfolg im Duell der
Bundesliga-Aufsteiger

Doppelter Jubel: Erst köpfte Oliver Fink die Fortuna in Front…

…dann legte Ken Ilsø nach.

SpVgg Greuther Fürth -
Fortuna Düsseldorf        0:2

 Aufstellung Fürth:
Max Grün - Bernd Nehrig, Thomas Klei-
ne, Mergim Mavraj, Heinrich Schmidtgal 
(46. Abdul Rahman Baba), Sercan Sararer, 
Thanos Petsos (46. Edgar Prib), Stephan 
Fürstner, Tayfun Pektürk, Ilir Azemi, Edu 
(Gerald Asamoah). Trainer: Mike Büskens

 Aufstellung Fortuna:
Fabian Giefer - Tobias Levels, Stelios Male-
zas, Jens Langeneke, Johannes van den Ber-
gh, Oliver Fink, Adam Bodzek, Robbie Kruse 
(Du-Ri Cha), Ken Ilsø (90. Axel Bellinghau-
sen), Andreas Lambertz, Dani Schahin (71. 
Stefan Reisinger). Trainer: Norbert Meier 
 

 Tore:
0:1 Oliver Fink (26.)
0:2 Ken Ilsø (34.)

 Schiedsrichter: Tobias Welz (Wiesbaden)

 Zuschauer: 16.573 (Trolli-Arena)

Bundesliga, Saison 2012/2013,
5. Spieltag, 25. September 2012
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PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

SpVgg Greuther Fürth
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise:  1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen
 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna
 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht 
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik
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PROMI-TIPP

Pl. Name Tipp Pkt.

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Thomas Schommers
SustainableFuture Consulting

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Rainer Mellis
Volksbank Düsseldorf Neuss

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Frank Tölle
Signa Property Funds

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Markus Tappert
RA Beumer & Tappert

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Wolfgang Rolshoven
Präsident des Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

   Fortunas letztes Heimspiel gegen den FC Ingolstadt endete bekanntlich mit 
einem torlosen Unentschieden. Da allerdings alle Teilnehmer des Promitipps auf 
ein Fußballspektakel am Halloweenabend gehofft hatten, hatte kein Promi auf die 
Nullnummer gesetzt. Trotzdem konnten Hans Norbert Nolte (DAKO Worldwide Transport), 
Thomas Schommers (SustainableFuture Consulating), Christian Dietrich (ERGO 
Versicherungsgruppe) und C. de Luca (la Brisella) einen Teilerfolg verbuchen und einen 
Punkt ergattern. De Luca konnte sich durch seinen Punktgewinn sogar auf den zweiten 
Platz der Tabelle hieven, die nach wie vor von Jörg Hemmann (Steuerberater) angeführt 
wird. Den heutigen Gegner unterschätzen die Teilnehmer des Promitipps, obwohl die 
Fürther den eigenen Ansprüchen aktuell etwas hinterherhinken, keineswegs. Zwar 
glauben die meisten an einen Sieg der Reck-Elf, mehr als jeder Dritte setzt allerdings 
auch auf ein Unentschieden. 

1. Jörg Hemmann 2:0 7
2. C. De Luca 1:1 5
 Dirk Gatzen 1:1 5
 Gerd Röpke 1:2 5
3. Georg Broich 3:1 4
 Matthias Mauritz 2:1 4
 Hans-Norbert Nolte 2:0 4
 Peter Verhülsdonk 1:0 4
4. Herbert Göritz 1:2 3
 Uwe Gossmann 1:0 3
 Primo Lopez 2:1 3
 Hans Noack 2:2 3
 Sven Pallessen 2:1 3
 Wolfgang Rolshoven 2:1 3
 Thomas Schommers 3:0 3
 Marlies Smeets 2:2 3
 Markus Tappert 1:0 3
 Peter Terbuyken 2:1 3
 Wolfgang Ungermann 0:1 3
5. Dr. Wulff Aengevelt 2:1 2
 Björn Becker 2:0 2
 Christina Begale 2:2 2
 Hans Brandenburg 2:1 2
 Robert Cao 2:1 2
 Michael Dahmen 2:0 2
 Christian Diedrich 2:1 2
 Kay Fremdling 2:2 2
 Herbert Goll 2:1 2
 Peter-Michael Halcour 1:1 2
 Winfrid Hanssmann 2:1 2
 Dr. Ralf Hausweiler 1:0 2
 Heinz Hessling 1:1 2
 Joachim Hunold 3:1 2
 Alexander Keuter 3:0 2
 Michael Keuter 2:0 2
 Klaus  Klar 2:1 2
 Andreas Krause 2:2 2
 Rainer Mellis 1:1 2
 Klaus-Peter Müller 2:0 2
 Michael Müller 2:0 2
 Rainer Pennekamp 2:1 2
 Axel Pollheim 2:1 2
 Erwin Schierle 2:2 2
 Ralf Schneider 2:0 2
 Michael Schnitzler 2:0 2
 Thomas Timmermanns 2:1 2
 Frank Tölle 2:1 2
 Andreas Vogt 1:1 2
 Jürgen Vogt 1:1 2
 Dieter vom Dorff 4:2 2
 Hans-Jörg Zech 2:1 2
6. Dr. Heiko Ahlbrecht 0:1 1
 Rainer Cox 2:2 1
 Werner Matthias Dornscheidt 2:2 1
 Dieter Dunkerbeck 1:1 1
 Angela Erwin 2:2 1
 Thomas Geisel 3:2 1
 Michael  Hanné 2:0 1
 Josef Hinkel 2:1 1
 Wolfgang Hohl 2:2 1
 Heiner Kamps 2:1 1
 Dr. Ulrich Keil 2:2 1
 Hans Kurz 2:2 1
 Ernst Lamers 1:2 1
 Otto Lindner jun. 1:0 1
 Guido Melcher 1:1 1
 Dr. med. dent. Oliver Münks 2:2 1
 Friedrich W. Rogge 2:2 1
 Guiseppe Saitta 2:0 1
 Nicola Stratmann 1:2 1
 Hermann Tecklenburg 1:1 1
 Thomas Wiesmann 3:1 1
 Albrecht Woeste 1:1 1
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Tel.: 0211 688142‐0
Fax: 0211 688142‐22
www.westrecycling.de
info@westrecycling.de

Tel.: 0211 688142-0 / Fax: 0211 688142-22
www.westrecycling.de / info@westrecycling.de

Stockshausstr. 1-3
40721 Hilden

Tel. 02103 -331840
Fax 02103 -3318419

www.ertner.autoprofi.de

Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

www.sparkassendirekt.de
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Tel.: 02103-9888-0
www.automobile-wagner.de

AUTOMOBILE
     WAGNER     GmbH

Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de
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www.jaeger-drucklufttechnik.de
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Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373
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Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de
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Trade World One GmbH
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VORSCHAU

 Trainer und Umfeld

Für die Aalener ist allein 
die Zugehörigkeit zur 2. 
Bundesliga ein großer Er-

folg. Erst in der Saison 2011/2012 
hat der Verein das erste Mal den 
Sprung in den Profifußball ge-
schafft. Und auch wenn die ersten 
beiden Jahre vielversprechend 
waren, da man sich schon früh 
aus dem Abstiegskampf raus-
halten konnte, weiß Cheftrainer 
Stefan Ruthenbeck, dass es auch 
in dieser Spielzeit nur um den 
Klassenerhalt gehen kann. Der 
42-Jährige ist seit Sommer 2013 
für die Aalener verantwortlich 
und konnte sowohl den Vorstand 
als auch die Fans mit seiner Ar-
beit bislang überzeugen.

 Zu- und Abgänge

Beim VfR Aalen hat sich 
in diesem Sommer mal 
wieder einiges in der 

Mannschaftszusammenstellung 
getan. Nachdem zahlreiche 
Leistungsträger der letzten Sai-
son den Verein verlassen haben, 
sahen sich die Verantwortlichen 
gezwungen, auch selbst auf dem 
Transfermarkt aktiv zu werden. 
Besonders schmerzhaft sind die 
Abgänge der Stammspieler Jür-
gen Mössmer (1. FC Nürnberg), 
Benjamin Hübner (FC Ingolstadt 
04), Daniel Buballa (FC St. Pau-
li), Sascha Traut, Enrico Valentini 
(beide Karlsruher SC) und von 

Fortunas Neuzugang Joel Pohjan- 
palo. Außerdem haben Marcel 
Wehr (SpVgg Neckarelz), Selim 
Aydemir (Hallescher FC), Kevin 
Ruiz (FC Nöttingen), Marcel 
Reichwein (Preußen Münster), 
Cidimar (vereinslos), Takuma 
Abe (Ventforet Kofu) den Verein 
verlassen. Verstärkt haben sich 
die Schwaben dafür mit Sascha 
Mockenhaupt (1. FC Kaisers-
lautern), Phil Ofosu-Ayeh (MSV 
Duisburg), Dennis Chessa (FC 
Bayern München), Jürgen Gja-
sula (vereinslos), Arne Feick 
(Arminia Bielefeld), Sebastian 
Neumann (VfL Osnabrück), 
Maximilian Welzmüller (SpVgg 
Unterhaching), Andreas Ludwig 
(TSG Hoffenheim, ausgeliehen), 
Collin Quaner (FC Ingolstadt 
04), Dominick Drexler (SpVgg 
Greuther Fürth), Thomas Stein-
herr (SpVgg Unterhaching) und 
mit Nicola Zahner, der aus der 
zweiten Mannschaft in den Profi-
kader geholt wurde.

 Mannschaft

Cheftrainer Stefan Rut-
henbeck steht vor der 
schwierigen Aufgabe, die 

völlig neu zusammengewürfelte 
Mannschaft zu einem neuen, 
funktionierenden Team zu for-
men. Noch scheint der gebürtige 
Kölner aber nicht die richtige 
Formation gefunden zu haben. 
Immer wieder wird das System, 
verbunden mit mehreren Spie-

lerwechseln, umgestellt. Auch im 
Tor gab es schon einen Wechsel: 
Stand zunächst noch Jasmin Fej- 
zic im Kasten, hütet inzwischen 
wieder Daniel Bernhardt das 
Tor. In der Viererkette kommen 
zumeist Oliver Barth, Sascha 
Mockenhaupt, Arne Feick und 
Phil Ofosu-Ayeh zum Einsatz. Im 
Mittelfeld wird hingegen munter 
durchgewechselt. Zuletzt spielten 
Leandro und Andreas Hofmann 
auf der Doppelsechs, während 
Andreas Ludwig, Jürgen Gjasula 
und Michael Klauß im offensiven 
Mittelfeld für Schwung sorgen 
und den jeweiligen Stürmer in 
Szene setzten sollten. In der Re-
gel sind das Fabian Weiß oder 
Dominick Drexler.

 Bekannte Gesichter

In der kommenden Aus-
wärtspartie beim VfR Aalen 
treffen einige Spieler auf 

ihre ehemaligen Kollegen. Auf 
Düsseldorfer Seite wird die 
Partie für Fortunas Stürmer Joel 
Pohjanpalo etwas Besonderes, 
da er in der vergangenen Saison 
noch für die Schwaben auf Tore-
jagd ging. Bei Aalen stehen mit 
Oliver Barth und Collin Quaner 
gleich zwei Spieler im Kader, 
die eine rot-weiße Vergangen-
heit haben: Barth spielte von 
2005-2007 für die Flingeraner 
und erzielte in 44 Partien einen 
Treffer. Quaner ist in Düsseldorf 
geboren und durchlief sämtliche 
Jugendmannschaften der For-
tuna.

 Stadion 

Der VfR Aalen bestreitet 
seine Heimspiele in der 
Scholz Arena, ein Sta- 

dion, das mit seinem Fassungs-
vermögen von 14.500 Zuschau-
ern zu den kleineren der Liga 
gehört. Eröffnet wurde die Arena 
im Jahr 1949 unter dem Namen 

„VfR-Stadion im Rohrwang“ mit 
der Partie Aalen gegen Mainz. 

 Stadt

In Aalen, das im Osten 
Schwabens, rund 70 km 
entfernt von Stuttgart, liegt, 

wohnen etwa 66.000 Men-
schen. Bekannt ist die Stadt 
vor allem wegen des Aalener 
Jazzfests, das zu den fünf größ-
ten Jazz-Festivals Deutschlands 
zählt. Zahlreiche Musiker von 
Weltformat, wie beispielsweise 
Miles Davies, traten schon bei 
dem Jazzfest, das jährlich am 
zweiten Novemberwochenende 
stattfindet, auf.

Als nächstes geht es für die Fortuna in die Aalener Scholz-Arena.

Der VfR Aalen steht im Tabellenkeller

Der VfR Aalen steht mit nur zehn Punkten nach 14 Spielen auf dem letzten Tabellenplatz der 2. Bundesliga. Während bei 
anderen Vereinen schon längst der Trainer entlassen worden wäre und man die „Krise“ ausgerufen hätte, bleibt es in 
Aalen ruhig. Nach wie vor vertrauen die Fans und der Vorstand ihrem Trainer Stefan Ruthenbeck, der nach einem großen 
Umbruch im Kader noch versucht, das richtige Rezept für seine Elf zu finden.

Ruthenbeck bekommt
alle Zeit, die er braucht

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Samstag, 29.11.2014, 13:00 Uhr
15. Spieltag Saison 14/15

  Daten zum Verein:
VfR Aalen 1921 e.V.    
Stadionweg 5/1
73430 Aalen   

Tel: 07361 - 524 88 - 0  
Fax:  07361 - 524 88 - 20  

Internet: vfr-aalen.de
E-Mail: info@vfr-aalen.de

  Stadion:
SCHOLZ Arena 
Stadionweg 3
73430 Aalen 

Zuschauerzahl: 14.500 Plätze
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2. MANNSCHAFT

Für viele Häftlinge ist der 
Sport das Wichtigste hier. 
Er treibt sie immer wieder 

an, so haben die Häftlinge eine 
Aufgabe und auch noch jede 
Menge Spaß“, erklärte der Mitar-
beiter der JVA Udo van de Loo der 
Zweitvertretung der Rot-Weißen. 

Anschließend erhielten die Spieler 
noch eine kleine Führung durch 
das Gefängnis, sodass sich Jens 
Langeneke und Co. ein Bild von 
dem Leben hinter Gittern machen 
konnten. Die Führung endete in 
einer hervorragend ausgestatteten 
Turnhalle, wo sich das Team von 

Trainer Taskin Aksoy umzog, ehe 
es auf den prächtig präparierten 
Kunstrasenplatz ging. Da es den 
anderen Häftlingen nicht erlaubt 
war, das Spiel vom Spielfeldrand 
aus zu verfolgen, versammelten 
sie sich in den Zimmern, rund 
um den Platz und feuerten ihre 
Kollegen von den Fenstern aus 
lautstark an.
Im Spiel wurde schnell klar, welch 
große Bedeutung die Partie für die 
Häftlinge hatte. Diese zeigten sich 
unglaublich einsatzfreudig und 
suchten immer wieder den Weg 
nach vorne. Das ergab natürlich 
auch den Fortunen die nötigen 
Räume, um einen attraktiven Fuß-
ball zu spielen, sodass sich eine 
muntere Partie entwickelte. Am 

Ende der zwei Mal 35 Minuten 
stand es 15:1 für die Fortunen, 
wobei sich insbesondere Mahsun 
Jusuf auszeichnen konnte, der 
gleich fünf Treffer erzielte. Das 
schönste Tor des Tages schoss al-
lerdings die Hausmannschaft: 
Zum zwischenzeitlichen 1:10 traf 
der Spielmacher der Häftlinge aus 
über 20 Metern direkt unter die 
Latte. Auch Fortunas Trainer Ak-
soy staunte über diesen Kunst-
schuss:  „Das hat er natürlich 
klasse gemacht.“ Außerdem freute 
sich der Trainer, dass sich seine 
Mannschaft gut präsentiert habe 
und  „für die Jungs ist es gut, 
auch einmal etwas anderes zu se-
hen und gewisse Erfahrungen zu 
sammeln.“

U23 spielte gegen Auswahl der Justizvollzugsanstalt Düsseldorf

Die U23 der Fortuna trat am vergangenen Mittwoch zu einem ganz besonderen Testspiel an: In der Justizvollzugsanstalt 
Düsseldorf spielte das Team von Cheftrainer Taskin Aksoy gegen eine Auswahl der Inhaftierten. Für die Insassen war 
das Duell gegen die Rot-Weißen ein Riesen-Highlight, auf das sie schon lange hinfieberten, sodass es eine mit viel Herz 
geführte, aber überaus faire Partie wurde. Vor und nach dem Spiel erhielten die Flingeraner noch zahlreiche Informati-
onen über die JVA, wodurch die Mannschaft - neben der Spielpraxis - vor allem Lebenserfahrung gewann.

Ein Testspiel „hinter Gittern“

Fabio Fahrian und Alios-
man Aydin liefen in der 
vergangenen Saison noch 

gemeinsam für die Zwote der 
Fortuna auf – nun schnüren sie 
in Uerdingen ihre Fußballschuhe. 
Beide sind bei den Krefeldern 
umgehend zu Stammspielern 
geworden: Auf 15 Einsätze in 
dieser Regionalliga-Saison kam 
Fahrian bereits, der Mittelfeld-
mann verpasste bisher lediglich 
eine Partie. Auch Aydin ist an 
der Grotenburg nahezu unver-
zichtbar: In seinen zwölf Spielen 
erzielte der Angreifer bereits acht 
Tore.
Am kommenden Samstag sol-
len keine hinzukommen. Dann 
nämlich gastiert der KFC Uer-

dingen im Paul-Janes-Stadion, 
wo Fortunas U23 die Punkte in 
Düsseldorf behalten möchte. 
Das Aufeinandertreffen wird zu 
einer Art Verfolgerduell: Beide 
Mannschaften rangieren punkt-
gleich mit 25 Zählern auf den 
Tabellenplätzen acht und neun, 
der Gewinner der Partie würde 
den Anschluss zur Spitzengruppe 
wahren.

 Defensivstärke als Schlüssel 
zum Erfolg

Den Fortunen kommt 
es somit entgegen, 
dass es sich um ein 

Heimspiel handelt. Nach acht 
Partien am Flinger Broich ist 

die Mannschaft von Cheftrai-
ner Taskin Aksoy noch immer 
ohne Niederlage. Tore werden 
im Paul-Janes-Stadion immer 
mehr zur Seltenheit – nur beim 
SC Verl (zwölf) sind in den bis-
herigen Heimspielen weniger 
Treffer gefallen, als bei den 
Fortunen. Die nur 15 Treffer 
sprechen allerdings vor allem 
für die gute Defensivarbeit, die 
die Flingeraner Woche für Wo-
che verrichten: Keine Mann-
schaft kassierte zuhause weni-
ger Tore als F95 (fünf), in den 
letzten beiden Partien gegen die 
Sportfreunde Siegen und den FC 
Hennef hielt Schlussmann Robin 
Heller seinen Kasten sogar kom-
plett sauber. Die Partie im Sams-

tag ist zudem der Hinrundenab-
schluss in der Regionalliga West: 
Der 17. Spieltag beschließt einen 
für die Fortunen guten ersten Sai-
sonabschnitt, in dem die Zwote 
ihr Ziel, erneut für Furore zu sor-
gen, bisher gut erfüllen konnte. 
Bis zur Winterpause, die sich bis 
in den Februar hineinzieht, stehen 
jedoch noch zwei weitere interes-
sante Begegnungen an: Am 18. 
Spieltag reist Fortunas U23 zur 
Zweitvertretung des 1. FC Köln, 
zum Jahresabschluss gastieren am 
13. Dezember die Sportfreunde 
Lotte im Paul-Janes-Stadion. Vor-
her steht jedoch der KFC Uerdin-
gen vor der Tür – Anstoß ist am 
kommenden Samstag, 14 Uhr, im 
Paul-Janes-Stadion.

Am Samstag kommt es in Flingern zum Wiedersehen mit alten Bekannten

Am vergangenen Wochenende hatte die Zwote spielfrei: Das Testspiel gegen den SC Kapellen-Erft fiel aus. Am Sams-
tag jedoch rollt der Ball wieder bei Fortunas U23. Gegner ist dann im Paul-Janes-Stadion, wo die Zwote kurz vor der 
Winterpause noch immer ohne Niederlage ist, der KFC Uerdingen. In den Reihen der Krefelder befinden sich zahlreiche 
Ex-Fortunen, für die es ein Gastspiel an ihrer alten Wirkungsstätte wird.

Letztes Hinrundenspiel der
Zwoten steht vor der Tür

Fortunas U23 trat zu einem Freundschaftsspiel gegen die Hausmannschaft der Justizvollzugsanstalt 
Düsseldorf an.
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JUGEND

Eine Einzelaktion von Said 
Harouz war der viel um-
jubelte „Dosenöffner“ in 

der Partie gegen das Team aus der 
Knappenschmiede. In der 17. Mi-
nute tankte sich der Außenstürmer 
durch die Hintermannschaft der 

„Knappen“ und überwand Torhü-
ter Janik Schilder aus knapp zehn 
Metern. Nur sechs Minuten später 
durfte F95 erneut ein schönes Tor 
bejubeln: Auf der rechten Seite 
schickte Vincent Reinert Rechts-
verteidiger Robin Müller auf die 

Reise. Dessen punktgenaue Flanke 
erwischte der herangeeilte Emma-
nuel Iyoha perfekt und sein wuch-
tiger Kopfball brachte das 2:0. Im 
Anschluss daran fingen sich die 
Fortunen den Anschlusstreffer von 
Felix Platte (25.), spielten jedoch 
bis zur Pause höchst konzentriert 
und gingen mit der verdienten 
Führung in die Kabinen.
Nach dem Seitenwechsel hatte 
der eingewechselte Muhammet 
Ucar zweimal die Chance, die 
Führung auszubauen: Erst ging 
ein satter Distanzschuss links am 
S04-Kasten vorbei (54.), dann 
lenkte Schalkes Keeper Schilder 
einen direkten Freistoß gerade 
noch über die Latte (65.). Emma-
nuel Iyoha sorgte wenig später mit 
seinem zweiten Treffer für das 3:1: 
Bei einem Konter der Fortunen 

enteilte er der gesamten Gäste-Ab-
wehr, umkurvte zudem den Torhü-
ter und schob schließlich ein. In 
der Folge wehrten sich die Fortu-
nen tapfer gegen die anrennenden 
Schalker, für die Hendrik Lohmar 
den Anschlusstreffer erzielte, und 
retteten die verdienten drei Punkte 
über die Zeit.
U19-Trainer Sinisa Suker war 
dementsprechend zufrieden nach 
der Partie.  „Wir sind sehr 
glücklich mit dem Sieg, gerade 
nach den schwierigen letzten Wo-
chen mit den vielen Verletzungen. 
Es standen vier Spieler in der 
Startelf, die erst seit zwei Tagen 
wieder voll im Training sind“, be-
richtete der Coach.  „Die Jungs 
haben sich heute für ihren großen 
Aufwand und ihren großen Kampf 
belohnt.“

Nach dem MSV Duisburg besiegen die A-Junioren auch Schalke 04

Am Ende wurde es noch einmal hektisch: Beim Stand von 3:2 für Fortunas U19 machte der FC Schalke 04 in der 
Schlussphase noch einmal Druck, traf einmal den Pfosten und einmal nach einer Abseitsstellung ins Tor. Die Flingeraner 
behielten jedoch die Nerven – und somit die drei Punkte. Am Samstagmittag durften die A-Junioren der Fortuna vor 
den Augen von Sportvorstand Helmut Schulte und dem Zwote-Trainergespann Taskin Aksoy und Mathias Jack über den 
zweiten Sieg in Folge in der Bundesliga jubeln.

U19 feiert zwei Heimsiege in Folge

Riesenjubel: Fortunas U19 holte gegen den Nachwuchs des FC Schalke 04 drei Punkte, die genauso 
wichtig wie überraschend waren.



Mit Würsten wie 
diesen wünscht man 

sich Unendlichkeit
Wir wünschen der FortunaBiss ohne Ende ...
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FANNEWS

Um 8:30 Uhr startet am 
Worringer Platz die 
U18-Auswärtsfahrt nach 

Frankfurt, wo die Fortuna auf 
den FSV treffen wird. Die Fahrt 
wird, wie üblich, pädagogisch 
betreut sein und alle Teilnehmer 
werden mit kleinen Snacks und 
Getränken versorgt. Nach der 
Partie, die die Gruppe im Gäste-
fan-Stehplatzbereich verfolgen 
wird, geht es - hoffentlich mit 
drei Punkten im Gepäck - wie-
der nach Düsseldorf zurück. Die 
Statistiken jedenfalls machen 
Mut: Seit Mitte März hat die 
Fortuna in der Fremde nicht 

mehr verloren und ist gegen den 
FSV Frankfurt sogar schon seit 
gut vier Jahren ungeschlagen. 
Anmeldeflyer gibt es heute an 
Block 42 oder auf der Home-
page des Fanprojekts www.ju-
gendring-duesseldorf.de/fan-
projekt. Bei weiteren Fragen 
kann man sich auch jederzeit an 
folgende E-Mail-Adresse wen-
den: tonja.hetkamp@jugen-
dring-duesseldorf.de.
Die nächste Veranstaltung des 
Fanprojekts steht allerdings 
schon an diesem Donnerstag 
an. Um 19:30 Uhr kommt der 
ehemalige Bundesligaprofi Uli 

Borowka in das Fancafé und 
stellt samt Lesung seine Biogra-
phie „Volle Pulle. Mein Doppel- 
leben als Fußballprofi und Al-
koholiker“ vor. Der ehemalige 
Abwehrspieler des SV Werder 
Bremen und von Borussia Mön-
chengladbach berichtet in seinem 
Buch, wie er als Fußballprofi 
in die Alkoholabhängigkeit ge-
schlittert ist und steht Fragen und 
Diskussionen mit interessierten 
Besuchern offen gegenüber.
Am 5. Dezember veranstaltet 
das Fanprojekt außerdem eine 
Nikolausfeier im Fancafé. Nach 
dem Heimspiel gegen den SV 

Sandhausen kann man mit mu-
sikalischer Begleitung neben 
Nikolaus hoffentlich auch den 
Heimsieg der Rot-Weißen feiern.

Gegen den FSV Frankfurt steht die letzte U18-Fahrt des Jahres an

Während das Fußballjahr 2014 sich langsam dem Ende entgegenneigt, bietet das Fanprojekt Düsseldorf noch einmal 
einige Veranstaltungen an, ehe es sich auch in die Winterpause verabschiedet. Unter anderem steht am Samstag, 13. 
Dezember, das Auswärtsspiel beim FSV Frankfurt an, zu dem eine pädagogisch betreute U18-Auswärtsfahrt organi-
siert wird. Außerdem findet am kommenden Donnerstag im Fancafé eine Lesung des ehemaligen Nationalspielers Uli 
Borowka statt und am 05. Dezember steigt eine Nikolausfeier.

Großes Programm beim Fanprojekt

Egal, ob alte Trikots, 
Schals, Pullover oder 
sonstige Fanartikel, das 

Projekt „Second Fan Shirt“ 

ist an allem interessiert, was 
sich noch zum Weiterverkauf 
eignet. Schließlich kommt 
das durch den Verkauf der 

gespendeten Fanartikel ein-
genommene Geld Integrati-
onsprojekten für Flüchtlinge 
in Deutschland zu Gute, bei 
denen der Fußball im Mittel-
punkt steht. Entworfen wurde 
die Idee des „Second Fan 
Shirt“ von „Football Suppor-
ters Europe“ (FSE) und dem 
„Bündnis aktiver Fußballfans“ 
(BAFF). Die FSE sind eine von 
Fans eingerichtete europäische 
Organisation, die sich um die 
Vertretung von Faninteressen 
kümmert. Das BAFF ist eben-
falls eine Organisation, die von 
Fans ins Leben gerufen wurde 
und sich vor allem gegen Ras-
sismus und Diskriminierung 
im Fußball, aber auch in den 

Fanszenen einsetzt. Damit 
dieses Projekt auch in Düssel-
dorf Unterstützung erhält, wird 
Fortunas Fangruppe Dissidenti 
heute zum ersten Mal alte Fan-
artikel sammeln. Sobald die 
Stadiontore zwei Stunden vor 
dem Anpfiff öffnen, werden 
einige Mitglieder der Dissi-
denti einen Stand auf dem Süd-
plateau der Arena aufgebaut 
haben und Spenden entgegen-
nehmen. Auch in den letzten 
Heimspielen des Jahres gegen 
den SV Sandhausen und Union 
Berlin wird der Stand im Süd-
plateau aufgebaut sein. Neben 
den Fans unterstützt auch die 
Fortuna selbst das Projekt und 
spendet einige alte Trikots.

Die Artikel werden verkauft und der Erlös geht an Integrationsprojekte für Flüchtlinge

Ab dem heutigen Spiel gegen Greuther Fürth unterstützt Fortuna das Projekt „Second Fan Shirt“, das von „Foot-
ball Supporters Europe“ (FSE) und dem „Bündnis aktiver Fußballfans“ (BAFF) ins Leben gerufen wurde. Das Ziel des 
Projektes ist es, durch den Verkauf von gespendeten Fanartikeln Geld einzunehmen, das zu 100 Prozent in Integra-
tionsprojekte für Flüchtlinge in Deutschland investiert wird. Fortunas Fangruppe Dissidenti, die das Projekt in Düs-
seldorf herangezogen hat, sammelt ab heute in den Heimspielen bis zur Winterpause auf dem Südplateau jeglichen 
Vereinsmerchandise.

Fans sammeln alte Fanartikel
für sozialen Zweck

Diese beiden Anhänger werden sich wahrscheinlich ungern von ihren „Kutten“ trennen, aber andere 
Fortuna-Fans sind dazu aufgerufen, Fanartikel für einen guten Zweck zu spenden.

 Hier geht es direkt
zur Website vom

Jugendring-Düsseldorf:



•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  



An diesem Abend fiel 
auch der eine oder an-
dere Blick zurück auf 

die vergangenen Jahre des Fan-
Clubs. Dabei stand nicht nur die 
Fortuna im Mittelpunkt, denn bei 
Fortuna-treu wird keine Sportart, 

keine Veranstaltung und auch 
keine Feierlichkeit ausgelas-
sen. Seien es Fußballturniere, 
Kegelabende, Radtouren, Weih-
nachtsfeiern, Squash-Matches, 
Leichtathletik-Meisterschaften, 
Tuppen-Turniere, Mensch-ärgere-

Dich-nicht-Abende, Geburtstage, 
Spenden-Sammel-Aktionen oder 
Grillabende - Fortuna-treu-Mit-
glieder waren und sind immer mit 
Leidenschaft dabei.
Ein Höhepunkt des Abends war 
neben der Ehrung der Treu-Mit-
glieder der „ersten Stunde“ die 
Übergabe der DFB-Pokal-Medail-
le von 1979 durch Heiner Baltes 
an Dr. Dirk Kall zur Bereiche-
rung eines möglichen künftigen 
Fortuna-Museums. Fortuna-treu 
fühlt sich sehr geehrt, dass das 
40. Jubiläum den Rahmen für 
diese Übergabe bilden durfte. Es 
war eine sehr harmonische Feier, 
an die jeder Anwesende gerne 
zurückdenkt.

 Fortuna-treu bedankt sich bei 
allen Freunden und Mitgliedern für 
diesen unvergesslichen Abend!
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FANNEWS

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Auch wenn es keine Tore gab, war das Spitzenspiel zwischen der Fortuna und dem FC Ingolstadt für diese Fans ein besonderes Erlebnis: Von der Hochkönig 
Fanbank – also direkt vom Spielfeldrand – aus beobachteten sie aus nächster Nähe, wie sich beide Teams nichts schenkten.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch zum er-
sten Heimspiel der neuen Saison 
wieder 2 x 2 Plätze auf der „Hoch-
könig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:

Fan-Club feierte mit geladenen Gästen sein Jubiläum im Herzen der Altstadt

Am 1. November 1974 wurde der Fan-Club Fortuna-treu gegründet. 40 Jahre lang haben die Mitglieder von Fortuna-treu 
dabei gemeinsam Höhen und Tiefen der Fortuna durchlebt, Siege gefeiert und Niederlagen beweint. 40 Jahre sind ein Grund 
des Stolzes und ein Grund zum Feiern. Daher feierten über 160 Mitglieder zusammen mit geladenen Gästen am 1. November 
dieses Jahres im Herzen der Altstadt das 40. Jubiläum. Ganz besonders freute sich Fortuna-treu über die Ehrengäste Dr. 
Dirk Kall, Paul Jäger, Claudia Beckers, Axel Bellinghausen, Aleks Spengler, Heiner Baltes und Egon Köhnen.

40 Jahre Fan-Club Fortuna-treu

Eine große Trikot-Torte zum Jubiläum – davon kostete auch Vorstandsvorsitzender Dirk Kall (4.v.li.).

Auch Fortuna-Mannschaftsbetreuer Aleks 
Spenger und Publikumsliebling Axel Bellinghausen 
schauten vorbei.                             Fotos: Martin Kraus
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QUIZ

 Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind Personen mit 
Wohnsitz in Deutschland, Österreich oder 
der Schweiz, die bei der Teilnahme minde-
stens 18 Jahre alt sind. 

 Teilnahme
Durch die Einsendung des richtigen Lö-
sungswortes an medien@f95.de erfolgt die 
Teilnahme am Gewinnspiel. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel setzt dabei neben der Annahme 
dieser Teilnahmebedingungen voraus, dass 
der Teilnehmer volljährig ist. Zudem muss 
der Name des Teilnehmers eindeutig zuzu-
ordnen sein. Die Teilnahme am Gewinnspiel 
beinhaltet im Gewinnfall das Einverständnis 
zur Nennung Namens auf de vereinseigenen 
Medien von Fortuna Düsseldorf.

 Gewinn
Zu gewinnen gibt es 2 VIP-Tickets für das 
kommende Heimspiel am Fr., 05.12.2014 
gegen den SV Sandhausen. Der Gewinn kann 
nicht in bar ausgezahlt werden und ist vom 
Umtausch ausgeschlossen. Der Gewinn kann 
nicht auf Dritte übertragen werden. Weiter-
hin dürfen die Karten nicht weiter veräußert 
werden.

 Gewinnermittlung
Unter allen Einsedungen des richtigen Lö-
sungswortes, die bis zum kommenden 
Mittwoch an  medien@f95.de gesendet 
werden, wird der Gewinner ausgelost und 
kontaktiert. Sollte der Gewinner nicht auf die 
Gewinnmitteilung reagieren, wird ein neuer 
Gewinner ermittelt.

 Haftungsausschluss
Der Veranstalter haftet in keiner Form für 
mittelbare oder unmittelbare Schäden, die 
sich aus der Teilnahme an der Aktion oder 
der Nichterreichbarkeit des Internet-Ser-
vers ergeben, es sei denn, diese sind auf 
grob fahrlässiges oder vorsätzliches Han-
deln zurückzuführen, welches von der Ver-
anstalterin zu vertreten ist.

 Datenschutz
Soweit im Rahmen der Aktion personen-
bezogene Daten von Teilnehmern erfasst 
werden, werden diese vom Veranstalter 
ausschließlich zum Zwecke der Durchfüh-
rung der Aktion erhoben, verarbeitet und 
genutzt und können dauerhaft auf den ver-
einseigenen Medien von Fortuna Düsseldorf 
Facebook veröffentlicht werden.

 Ausschluss des Rechtsweges
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 Sonstiges
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teil-
nahmebedingungen unwirksam sein oder 
werden, so wird dadurch die Rechtswirk-
samkeit der übrigen Teilnahmebedingungen 
nicht berührt. An ihre Stelle tritt eine an-
gemessene Regelung, die dem Zweck der 
unwirksamen Bestimmungen am ehesten 
entspricht.

Einsendeschluss ist Donnerstag,
der 27.11.2014, 15 Uhr
Eine Teilnahme am Gewinnspiel ist aus-
schließlich zu den hier aufgeführten Be-
dingungen möglich. Mit der Teilnahme am 
Gewinnspiel erkennt der Teilnehmer diese 
Teilnahmebedingungen ausdrücklich an.

 Die Lösung im letzten Heft (# 832) lautete: GRAETSCHEN. Gewinner: Erich Förster

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

FORTUNA-QUIZ

Gewinnen Sie zwei VIP-Karten für das nächste 
Heimspiel gegen den SV Sandhausen

 Frage 1: Vor genau zehn Tagen feierte 
ein Spieler der Rot-Weißen seinen Ge-
burtstag. Wer war das? 
E: Andreas Lambertz
M: Michael Rensing
H: Mathis Bolly

 Frage 6: Wer hat das letzte Aufeinan-
dertreffen zwischen F95 und Fürth in der 
Bundesliga für sich entscheiden können?
I: Fürth
R: Fortuna
E: Die Partie endete Unentschieden

 Frage 2: Welche Fortuna-Legende 
durfte bereits einen Tag früher, am 13.11., 
seinen Geburtstag feiern?

 Frage 7: Wie viele Kilometer musste 
die Mannschaft aus Fürth anreisen, um 
nach Düsseldorf zu gelangen?
B: 267 km
I: 432 km
Z: 551 km

 Frage 3: Mehrere Fortunen waren in 
der vergangenen Woche mit ihren National-
teams unterwegs. Wer war nicht dabei?
I: Ben Halloran
L: Jonathan Tah
A: Christian Gartner

 Frage 4: Wer hat in dieser Spielzeit 
die meisten Einsatzminuten für die For-
tuna absolviert?
U: Michael Rensing
M: Michael Liendl
N: Julian Schauerte

 Frage 9: Auf welchem Tabellenplatz 
stand Greuther Fürth nach dem ver-
gangenen Spieltag?
R: 4.
A: 7.
O: 9.

 Frage 5: Welcher Fortune gab bislang 
die meisten Torschüsse ab?
S: Joel Pohjanpalo
W: Michael Liendl
T: Charlison Benschop

 Frage 10: Wieviele zweitliga-Aus-
wärtsspiele in Folge hat die Fortuna 
saisonübergreifend nicht mehr verloren?
T: 10
N: 6
R: 1

„Kabinenpartner“ Right Guard und Fortuna Düsseldorf
verlosen gemeinsam zwei VIP-Tickets

am Freitag, 05. Dezember 2014, 18:30 Uhr

 Frage 8: Welcher Fortune war auch 
schon für die Fürther aktiv?

K: Christian
Weber

P: Dieter 
Brei

F: Joel
Pohjanpalo

E: Matthias 
Mauritz

D: Axel
Bellinghausen

O: Gerd
Zewe



Wir sorgen
für Bewegung!

Ständig über 500 Fahrzeuge sofort verfügbar.

Neuwagen zu 
Outletpreisen!

AUTOZENTRUM
Ihr Partner in Düsseldorf,
Monheim, Remscheid,
Kaarst, Witten und
HeiligenhausJosten

www.auto-josten.de
0211-5502190

JETZT AUCH AM
FLINGER BROICH
DIE HEIMAT
DER FORTUNA

Herzogstraße 75- 77, 40215 Düsseldorf · Ronsdorfer Str. 4-8, 40233 Düsseldorf

Lindner Hotels & Resorts freut sich als 
Düsseldorfer Unternehmen die Fortuna 
als teamPARTNER zu unterstützen!

Schlüsselfeld/Steigerwald

Hamburg Frankfurt

FASZINIEREND VIELFÄLTIG!

Vielfalt ist nur eine unserer 
Stärken. Sportlich rasant, 
total entspannt oder herr-
lich aufregend sind die Frei-
zeitmöglichkeiten in den 
Lindner Hotels & Resorts.

Ob traumhafte Golfplätze, 
zauberhafte Schneegebiete, 
charmante Sonnenstrände, 
extravagante Wellness- 
bereiche oder aufregende 
Innenstädte – wir machen 
Ihre Freizeit zum Genuss!

AZ_Fortuna_Team_Partner_SpVgg_Greuther_Fürth.indd   1 10.11.2014   14:55:59



 1. Spieltag, 01.08.2014 - 04.08.2014
20:30 Fortuna Düsseldorf : Eintr. Braunschweig 2:2 (1:0)
13:00 RB Leipzig :VfR Aalen 0:0 (0:0)
15:30 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04 1:1 (0:1)
  VfL Bochum : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (1:1)
13:30 1. FC Heidenheim : FSV Frankfurt 2:1 (1:1)
15:30 1. FC Nürnberg : Erzgebirge Aue 1:0 (0:0)
  Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin 0:0 (0:0)
  SV Darmstadt 98 : SV Sandhausen 1:0 (1:0)
20:15 1. FC Kaiserslautern : 1860 München 3:2 (0:2)

 10. Spieltag, 17.10.2014 - 20.10.2014
18:30 VfL Bochum : SV Darmstadt 98 1:1 (0:1) 
  1. FC Heidenheim : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (0:0) 
20:30 1. FC Nürnberg : RB Leipzig 1:0 (0:0) 
13:00 Eintr. Braunschweig : SpVgg Greuther Fürth 2:2 (0:0) 
  1. FC Union Berlin : SV Sandhausen 3:1 (0:1) 
13:30 Karlsruher SC : VfR Aalen 0:0 (0:0) 
  FSV Frankfurt : FC Ingolstadt 04 0:1 (0:1) 
  Erzgebirge Aue : 1860 München 4:1 (3:0) 
20:15 Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli 1:0 (1:0)

 18. Spieltag, 16.12.2014 - 17.12.2014
17:30 Eintr. Braunschweig : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Karlsruher SC -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
17:30 1860 München : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli -:- (-:-)
  VfR Aalen : RB Leipzig -:- (-:-)
  SV Sandhausen : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)

 26. Spieltag, 22.03.2015*
 1. FC Nürnberg : VfL Bochum -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  1860 München : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : FC St. Pauli -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : RB Leipzig -:- (-:-)

 2. Spieltag, 08.08.2014 - 11.08.2014
18:30 VfR Aalen : FC St. Pauli 2:0 (1:0)
  FSV Frankfurt : Karlsruher SC 2:3 (2:3)
20:30 1. FC Union Berlin : Fortuna Düsseldorf 1:1 (0:1)
15:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Heidenheim 3:0 (1:0)
  Erzgebirge Aue : VfL Bochum 1:5 (1:3)
13:30 FC Ingolstadt 04 : SV Darmstadt 98 2:2 (1:1)
15:30 1860 München : RB Leipzig 0:3 (0:1)
  SV Sandhausen : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (0:0)
20:15 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Nürnberg 5:1 (2:1)

 11. Spieltag, 24.10.2014 - 27.10.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : FSV Frankfurt 2:5 (2:3)
  VfR Aalen : 1. FC Union Berlin 1:2 (1:0)
  RB Leipzig : VfL Bochum 2:0 (2:0)
13:00 1. FC Kaiserslautern : Fortuna Düsseldorf 1:1 (0:0)
  FC St. Pauli : Karlsruher SC 0:4 (0:2)
13:30 1860 München : Eintr. Braunschweig 1:2 (1:1)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Heidenheim 1:0 (1:0)
  SV Sandhausen : Erzgebirge Aue 1:1 (0:0)
20:15 SV Darmstadt 98 : 1. FC Nürnberg 3:0 (1:0) 

 19. Spieltag, 19.12.2014 - 22.12.2014
18:30 Karlsruher SC : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
13:00 1. FC Nürnberg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  FC St. Pauli : VfR Aalen -:- (-:-)
13:30 1. FC Kaiserslautern : SV Sandhausen -:- (-:-)
  VfL Bochum : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
20:15 RB Leipzig : 1860 München -:- (-:-)

 27. Spieltag, 05.04.2015*
 SpVgg Greuther Fürth : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  1860 München : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  VfR Aalen : Karlsruher SC -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  RB Leipzig : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : VfL Bochum -:- (-:-)

 3. Spieltag, 22.08.2014 - 25.08.2014
18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen 2:1 (1:1)
  1. FC Heidenheim : 1860 München 2:2 (0:1)
  RB Leipzig : Erzgebirge Aue 1:0 (1:0)
13:00 1. FC Nürnberg : FSV Frankfurt 0:1 (0:1)
  Fortuna Düsseldorf : Karlsruher SC 0:2 (0:1)
13:30 1. FC Kaiserslautern : Eintr. Braunschweig 2:1 (1:1)
  FC Ingolstadt 04 : SpVgg Greuther Fürth 2:0 (0:0)
  SV Darmstadt 98 : VfR Aalen 2:0 (0:0)
20:15 VfL Bochum : 1. FC Union Berlin 1:1 (0:0)

 12. Spieltag, 31.10.2014 - 03.11.2014
18:30 Karlsruher SC : SV Sandhausen 1:1 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : FC Ingolstadt 04 0:0 (0:0)
  1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth 0:1 (0:1)
13:00 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli 2:2 (1:1)
  1. FC Heidenheim : SV Darmstadt 98 1:1 (1:1)
13:30 Eintr. Braunschweig : VfR Aalen 2:1 (1:0)
  FSV Frankfurt : Erzgebirge Aue 1:1 (1:0)
  VfL Bochum : 1860 München 0:3 (0:0)
20:15 RB Leipzig : 1. FC Kaiserslautern 0:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 06.02.2015 - 09.02.2015
18:30 SpVgg Greuther Fürth : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  VfR Aalen : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : RB Leipzig -:- (-:-)
13:00 1. FC Union Berlin : VfL Bochum -:- (-:-)
  SV Sandhausen : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
20:15 1860 München : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 

 28. Spieltag, 12.04.2015*
 1. FC Nürnberg : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : 1860 München -:- (-:-)
  Karlsruher SC : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : VfR Aalen -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : SV Sandhausen -:- (-:-)
  VfL Bochum : RB Leipzig -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)

 4. Spieltag, 29.08.2014 - 01.09.2014
18:30 1. FC Union Berlin : 1. FC Nürnberg 0:4 (0:2)
  VfR Aalen : 1. FC Kaiserslautern 2:2 (0:1)
  FSV Frankfurt : RB Leipzig 0:0 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : 1. FC Heidenheim 1:1 (0:1)
  Erzgebirge Aue : Fortuna Düsseldorf 0:3 (0:2)
13:30 Eintr. Braunschweig : VfL Bochum 1:2 (1:1)
  1860 München : SV Darmstadt 98 1:1 (0:1)
  SV Sandhausen : FC Ingolstadt 04 0:3 (0:1)
20:15 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 3:0 (2:0)

 13. Spieltag, 07.11.2014 - 10.11.2014
18:30 1. FC Kaiserslautern : VfL Bochum 2:2 (0:1)
  VfR Aalen : FSV Frankfurt 0:1 (0:0)
  SV Sandhausen : 1. FC Nürnberg 2:1 (1:1)
13:00 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim 0:3 (0:2)
  SV Darmstadt 98 : RB Leipzig 1:0 (1:0)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC 0:3 (0:0)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Union Berlin 3:3 (2:2)
  Erzgebirge Aue : Eintr. Braunschweig 1:2 (1:1)
20:15 1860 München : Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:1) 

 21. Spieltag, 13.02.2015 - 16.02.2015
18:30 Fortuna Düsseldorf : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  VfL Bochum : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:00 1. FC Kaiserslautern : VfR Aalen -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : SV Sandhausen -:- (-:-)
13:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  RB Leipzig : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1860 München -:- (-:-)
20:15 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 

 29. Spieltag, 19.04.2015*
 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : RB Leipzig -:- (-:-)
  1860 München : VfL Bochum -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  VfR Aalen : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Karlsruher SC -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)

 5. Spieltag, 12.09.2014 - 15.09.2014
18:30 1. FC Kaiserslautern : FSV Frankfurt 1:0 (1:0)
  FC Ingolstadt 04 : VfR Aalen 4:1 (1:0)
  VfL Bochum : Karlsruher SC 1:1 (0:1)
13:00 RB Leipzig : Eintr. Braunschweig 3:1 (2:0)
  SV Darmstadt 98 : Erzgebirge Aue 2:0 (1:0)
13:30 FC St. Pauli : 1860 München 1:2 (1:2)
  SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth 1:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Union Berlin 3:1 (0:0)
20:15 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:1)

 14. Spieltag, 21.11.2014 - 24.11.2014
18:30 VfL Bochum : VfR Aalen 4:0 (1:0)
  1. FC Heidenheim : SV Sandhausen 3:0 (1:0)
20:30 1. FC Kaiserslautern : SV Darmstadt 98 0:0 (0:0)
13:00 1. FC Union Berlin : 1860 München 1:4 (0:2)
  FSV Frankfurt : Eintr. Braunschweig 0:3 (0:2)
13:30 1. FC Nürnberg : FC Ingolstadt 04 2:1 (2:0)
  Karlsruher SC : Erzgebirge Aue 1:0 (0:0)
  RB Leipzig : FC St. Pauli 4:1 (2:0)
20:15 Fortuna Düsseldorf : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)

 22. Spieltag, 22.02.2015*
 Eintr. Braunschweig : RB Leipzig -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Karlsruher SC : VfL Bochum -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  1860 München : FC St. Pauli -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  VfR Aalen : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)

 30. Spieltag, 26.04.2015* 
 1. FC Nürnberg : SV Sandhausen -:- (-:-) 
 Eintr. Braunschweig : Erzgebirge Aue -:- (-:-) 
 Karlsruher SC : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 
 Fortuna Düsseldorf : 1860 München -:- (-:-) 
 1. FC Union Berlin : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-) 
 FSV Frankfurt : VfR Aalen -:- (-:-) 
 VfL Bochum : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-) 
 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli -:- (-:-) 
 RB Leipzig : SV Darmstadt 98 -:- (-:-) 

 6. Spieltag, 19.09.2014 - 21.09.2014
18:30 Eintr. Braunschweig : SV Darmstadt 98 2:0 (1:0)
  VfR Aalen : SV Sandhausen 0:1 (0:0)
  Erzgebirge Aue : FC St. Pauli 3:0 (1:0)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Kaiserslautern 2:1 (0:1)
  1860 München : FC Ingolstadt 04 1:1 (1:1)
  FSV Frankfurt : VfL Bochum 1:5 (1:1)
13:30 Karlsruher SC : 1. FC Nürnberg 3:0 (3:0)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Heidenheim 3:2 (2:1)
  1. FC Union Berlin : RB Leipzig 2:1 (0:0)

 15. Spieltag, 28.11.2014 - 01.12.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:00 FC Ingolstadt 04 : VfL Bochum -:- (-:-)
  VfR Aalen : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 1860 München : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  SV Sandhausen : RB Leipzig -:- (-:-)
20:15 Eintr. Braunschweig : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)

 23. Spieltag, 01.03.2015*
 1. FC Nürnberg : Karlsruher SC -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : 1860 München -:- (-:-)
  SV Sandhausen : VfR Aalen -:- (-:-)
  VfL Bochum : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  RB Leipzig : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)

 31. Spieltag, 03.05.2015*
 Eintr. Braunschweig : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  FC St. Pauli : RB Leipzig -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  VfR Aalen : VfL Bochum -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : Karlsruher SC -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

 7. Spieltag, 23.09.2014 - 25.09.2014
17:30 SpVgg Greuther Fürth : VfR Aalen 1:1 (0:1)
  FC St. Pauli : Eintr. Braunschweig 1:0 (1:0)
  FC Ingolstadt 04 : Erzgebirge Aue 1:1 (1:1)
  SV Sandhausen : 1860 München 1:0 (0:0)
17:30 1. FC Kaiserslautern : 1. FC Union Berlin 1:0 (1:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Nürnberg 3:0 (2:0)
  RB Leipzig : Karlsruher SC 3:1 (1:1)
  SV Darmstadt 98 : FSV Frankfurt 4:0 (3:0)
20:15 VfL Bochum : Fortuna Düsseldorf 1:1 (1:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30 Borussia Dortmund : VfL Wolfsburg -:- (-:-)
15:30 M‘gladbach : 1. FSV Mainz 05 -:- (-:-)
15:30 VfB Stuttgart : FC Schalke 04 -:- (-:-)
15:30 Hannover 96 : Bayer 04 Leverkusen -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Sport-Club Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
15:30 FC Augsburg : FC Bayern München -:- (-:-)
15:30 Hamburger SV : 1899 Hoffenheim -:- (-:-)
15:30 Eintracht Frankfurt : SV Werder Bremen -:- (-:-)

 16. Spieltag, 05.12.2014 - 08.12.2014
18:30 Fortuna Düsseldorf : SV Sandhausen -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC St. Pauli -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : VfR Aalen -:- (-:-)
13:00 1. FC Kaiserslautern : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  RB Leipzig : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
20:15 1. FC Nürnberg : 1860 München -:- (-:-)

 24. Spieltag, 08.03.2015*
 1. FC Nürnberg : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Karlsruher SC : RB Leipzig -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum -:- (-:-)
  1860 München : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  VfR Aalen : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)

 32. Spieltag, 10.05.2015*  
 1. FC Nürnberg : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Karlsruher SC : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1860 München -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  RB Leipzig : SV Sandhausen -:- (-:-)

 8. Spieltag, 26.09.2014 - 29.09.2014
18:30 Eintr. Braunschweig : SV Sandhausen 2:1 (1:0)
  1860 München : SpVgg Greuther Fürth 2:0 (1:0)
  Erzgebirge Aue : VfR Aalen 1:0 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : FC Ingolstadt 04 0:1 (0:1)
  1. FC Union Berlin : SV Darmstadt 98 1:1 (0:0)
13:30 Fortuna Düsseldorf : RB Leipzig 2:2 (0:1)
  FSV Frankfurt : FC St. Pauli 3:3 (1:2)
  1. FC Heidenheim : VfL Bochum 5:0 (4:0)
20:15 1. FC Nürnberg : 1. FC Kaiserslautern 3:2 (2:0) 

 17. Spieltag, 12.12.2014 - 14.12.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : RB Leipzig -:- (-:-)
  SV Sandhausen : VfL Bochum -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
13:00 Eintr. Braunschweig : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  1860 München : Karlsruher SC -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 FC St. Pauli : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  VfR Aalen : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)

 25. Spieltag, 15.03.2015*
 SpVgg Greuther Fürth : 1860 München -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC St. Pauli : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : Karlsruher SC -:- (-:-)
  VfR Aalen : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  VfL Bochum : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  RB Leipzig : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)

 33. Spieltag, 17.05.2015
15:30 Eintr. Braunschweig : Karlsruher SC -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC St. Pauli : VfL Bochum -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : RB Leipzig -:- (-:-)
  VfR Aalen : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

 9. Spieltag, 03.10.2014 - 06.10.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : Erzgebirge Aue 2:0 (2:0)
  VfR Aalen : 1860 München 2:0 (0:0)
  VfL Bochum : 1. FC Nürnberg 1:1 (1:0)
13:00 1. FC Kaiserslautern : Karlsruher SC 2:0 (2:0)
  FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin 3:0 (1:0)
13:30 FC Ingolstadt 04 : Eintr. Braunschweig 1:0 (0:0)
  SV Sandhausen : FSV Frankfurt 0:3 (0:0)
  SV Darmstadt 98 : Fortuna Düsseldorf 1:4 (0:2)
20:15 RB Leipzig : 1. FC Heidenheim 1:1 (1:1) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  Sonntag, 17.08.2014, 16 Uhr
Kickers Würzburg : Fortuna Düsseldorf 3:2 n.V. (1:0)

2. Hauptrunde:  28./29. Oktober 2014  

Achtelfinale:  3./4. März 2015  

Viertelfinale:  7./8. April 2015  

Halbfinale:  28./29. April 2015  

Finale in Berlin:  30. Mai 2015

 * Dieser Spieltag ist noch nicht    
  fix terminiert.

  Hinweis: Die exakten Termine werden  
  immer erst einige Wochen vor den   
  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
   es aufgrund aktueller Ereignisse zu  
  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 24.05.2014
15:30 1. FC Nürnberg : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1860 München -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  VfL Bochum : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  RB Leipzig : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli -:- (-:-)
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Oliver Fink bei einer 
Bewegungsanalyse

LASS DICH 
ANALYSIEREN 
WIE EIN ECHTER
pROFI

Quarg sport.analytics ist Ihr Spezialist für hochwertige Sportlerversorgung in 
 Düsseldorf. Hier werden Sie umfassend beraten und analysiert von Sportwissenschaft-
lern, zertifizierten Bewegungsanalytikern und ehemaligen Leistungssportlern.

BEI uNS BEkOmmEN SIE:
 Individuelle Einlagen für Fußball- und Sportschuhe
 Sportkompressionssocken zur Regeneration
 Bandagen zur Sicherung der Gelenke

Vereinbaren Sie noch heute Ihren  
persönlichen Anpassungs termin.

QuARG SpORT.ANALYTICS. 
FOR BETTER mOVEmENTS.
uhlandstr. 11, 40237 Düsseldorf
Telefon 0211/56660620 · info@quarg.net

WWW.QuARG.NET 

Lierenfelder Straße 35  |  40231 Düsseldorf  

Wünsch Dir was ...
... oberes Tabellendrittel,
Gesundheit, Liebe,
neues Bad!
GOTTSCHALL & SOHN 
drückt die Daumen für die 
kommende Saison.
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MEIN VERRÜCKTESTES AUSWÄRTSSPIEL

Große Ziele hatten wir 
auf einer unserer er-
folgreichsten Fahrten in 

den Osten. Es war Sonntag, der 
letzte Spieltag in der Zweitli-
gasaison 1994/95 und mit einem 
Sieg im neulich umgetauften 
Chemnitz konnte die Elf von 
„König“ Aleks Ristic selber 
alles klar machen. Nach Siegen 
gegen Fortuna Köln, beim VfB 
Leipzig und in Meppen ging es 
im ehemaligen Karl-Marx-Stadt 
um nicht weniger als Fortunas 
dritten Aufstieg in die erste Bun-
desliga.
Im quergestreiften Trikot eines 
englischen Ausrüsters, den es 
heute nur noch sehr selten gibt, 
mit Tiger im Tank und ausrei-
chend Sponsorenbier, starteten 
wir dank Golf-II-Power und 
mit vier Mann gen Osten. Dank 
unserer Sonnenbrillen, hoher 
Reisegeschwindigkeit und eines 
unfassbar guten Samplers von 

Wolverine stand einer Euphori-
sierung über 550 Kilometer An-
reise nichts im Wege. Das Bier 
war kalt, der Oktannektar war 
günstig, der Papst war Pole und 
das Glück war zum Greifen nah.
Rückblickend gab es auf der 
kompletten Fahrt nicht einen 
Punkt der Strecke, der nicht fest 
in rot-weißer Hand war. Schon 
im Wuppertaler Stau schien die 
Autobahn nur für uns reser-
viert zu sein: Fortuna-Schals 
in Kolonne. Je länger die Fahrt 
dauerte, desto unglaublicher, 
desto rot-weißer wurde es. For-
tuna überall! Kein Rastplatz, 
der nicht unübersehbar voller 
Fortunen war. Sie winkten bei 
jedem Hupen und wir hupten bei 
jedem Rastplatz. Von Brücken 
hingen unsere Banner, Spuren 
unserer Reise zogen einen ei-
genen Äquator quer durch das 
neue Deutschland.  Witze über 
Zwangsumtausch und die Frage 

nach dem damals berühmten 
Satz mit dem Gänsefleisch be-
herrschten nach Überqueren der 
‚Zonengrenze’ im immer noch 
beklemmenden Schatten der 
letzten Wachtürme die Fahrt in 
der Dosenbier-geschwängerten 
Fahrgastzelle auf dem Weg 
durch den damals schon schier 
endlosen Osten.
Angekommen im Süd-Westen 
des Freistaates, in der Stadt, die 
mal nach einem Mann aus Trier 
benannt worden war, schien 
unser Begrüßungskommitee 
eher enttäuschend auszufallen. 
Ein einzelner Wartburg 1.3 in 
auffällig frischem Grün und 
Weiß, mit blauem Licht auf dem 
Dach, empfing uns auf der Ein-
fallstraße in Sachsens Krefeld. 
Meine inzwischen heiteren und 
erwartungsfrohen Passagiere be-
lohnten den sehr jungen Tracht-
ler an meinem Fenster und 
seine schier unfassbare, äußerst 

sächsische Antwort auf meine 
Frage, wie ich ihm denn helfen 
könne: „Ghännse..fleeisch mah 
n..Gofferroom offmache?“ mit 
dem Lachflash des Tages. Nichts 
ist eben besser als das Original! 
Dank meines Verzichts auf Son-
nenbrille beim Einsatz diploma-
tischen Geschicks und einer er-
gebnislosen Durchsuchung des 
Kofferraums durften wir unsere 
Fahrt gen Karl-Marx-Monument 
fortsetzen. Proletarier aller Län-
der.. und so. Bei Windstärke 9,5 
hissten wir dann unser Banner, 
schossen analoge Fotos und 
machten uns schnellstmöglich 
auf den Weg zum Chemnitzer 
Sportforum.
Im Schatten der dreibeinigen 
Flutlichtmasten zelebrierten 
einheimische Jugendliche zu 
unserer Begrüßung einen Kriegs-
tanz auf den maroden Bänken der 
Gegengeraden, der den zahlreich 
versammelten, ebenfalls einhei-
mischen Trachtlern so sehr miss-
fiel, dass sie sich zum unverzüg-
lichen Räumen der kompletten 
Tanzfläche entschieden. Im An-
schluss schoss der schönste, der 
geilste, der beste Vlatko Glavas, 
den man damals für Deutsche 
Mark bekommen konnte, zwei 
Tore zum souveränen 2:0-Aus-
wärtssieg. Nach Platzsturm und 
schier endloser Feier auf dem 
Rasen mit den Legenden der 
Mannschaft um Carlo Werner, 
Georg Koch, „Richy“ Cyron und 
„Abseits“ Mill, mit einem verle-
gen bescheidenen König im roten 
Pulli - auf den Schultern seines 
dankbaren Volkes - fanden wir 
jenseits des Stadions den Golf 
und eine Erinnerung an elf Mo-
nate abgelaufenen TÜV, fuhren 
selig feiernd in den rot-weißen 
Sonnenuntergang und waren auf-
gestiegen.

Alexander (Vieto) Vieten

Mein verrücktestes Auswärtsspiel

Vlatko, Aufstieg,
Gänsefleisch

 Ihr seid gefragt!
Wenn Ihr auch noch Erinne-
rungen an ein besonderes 
Auswärtsspiel mit der For-
tuna habt, schickt uns Euren 
Bericht, gerne auch Fotos von 
Eintrittskarten, dem Spiel oder 
dem Stadion, an medien@f95.
de. „Fortuna Aktuell“ freut 
sich auf Eure Geschichten, von 
denen es die besten ins Heft 
schaffen!

Chemnitzer FC -
Fortuna Düsseldorf  0:2 (0:1)

2. Liga, 34. Spieltag, Saison 1994/95, So., 18.06.1995, 15:00 Uhr



Fortuna Düsseldorf
Kämpft. Siegt. Feiert.

LANGEWEILE
ROCK  N  ROLL


